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❱❭ Vorwort

Der medizinische Fortschritt ist beides: schnell und unaufhaltsam. Zugute 
kommt diese Zunahme an Wissen und Technologie natürlich vor allem unse-
ren Patientinnen und Patienten. Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kreiskliniken Esslingen ist dieser Fortschritt eine immerwährende Herausforde-
rung. Denn unsere Patienten verlangen mit Recht, dass Diagnose, Therapie und 
Pflege immer auf dem neuesten Stand der Erkenntnisse sind. Bei der geringen 
Halbwertszeit, die medizinisches Wissen inzwischen hat, passt der Begriff le-
benslanges Lernen fast nirgendwo so gut wie im Gesundheitsbereich. 

Noch nie war sie so wertvoll wie heute – könnte man in Abwandlung eines 
Werbespruchs über unsere Akademie der Kreiskliniken sagen. Denn natürlich 
wächst die Bedeutung von Fort- und Weiterbildung mit dem Fortschritt des me-
dizinischen Wissens. Das Programm zeigt aber auch: es geht um mehr als Medi-
zin und Pflege. Ökonomische Themen finden sich ebenso im Programm wieder 
wie Computerkenntnisse oder Angebote, die der Verbesserung der Kommuni-
kation dienen. Im harten Wettbewerb der Kliniken in unserer Region genügt es 
eben nicht, „nur“ gute Medizin und Pflege anzubieten. Es müssen auch Kennt-
nisse vorgehalten und vermittelt werden, die es erleichtern, diese ärztlichen 
oder pflegerischen Leistungen wirtschaftlich zu gestalten. Und schließlich: Kli-
niken sind Orte der intensiven Kommunikation: zwischen den Teams, unterein-
ander und mit den Patienten. Nicht zuletzt das Gespräch mit den Patienten ist 
einer der wichtigsten Faktoren für unseren Erfolg. Denn kompetent, menschlich 
und nah: unser Motto wird nicht zuletzt erfahrbar im Kontakt zwischen Kran-
kenhaus und Patient. 

Ich bitte alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, aber auch unsere Partner außer-
halb der Kreiskliniken, die Angebote der Akademie der Kreiskliniken Esslingen 
intensiv zu nutzen. Es lohnt sich!

Elvira Benz
Stv. Geschäftsführerin
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„Was wir wissen, ist ein Tropfen, 
was wir nicht wissen, ein Ozean!"

Dieser Satz stammt von Sir Isaac Newton, dem sein Wissensmangel, trotz sei-
nen herausragenden Leistungen in der Mathematik und Physik, bewusst war.
Jede noch so fundierte Fortbildung geht irgendwann zu Ende – im Gegensatz 
dazu bleibt aber die Zeit nicht stehen und mit einer rasanten Geschwindigkeit 
entwickeln sich Anforderungen und Neuerungen in allen Arbeitsbereichen wei-
ter.

Unser Ziel ist es, dass sich nach Möglichkeit dieser Tropfen Wissen, von dem 
Sir Isaac Newton sprach, vergrößert. Zumindest soll verhindert werden, dass 
er unter den gegebenen Bedingungen austrocknet.

Auch für das Jahr 2013 können wir wieder ein vielfältiges und breites Ange-
bot an Fortbildungen aus den Bereichen Führung, Persönlichkeitsentwicklung, 
Kommunikation, Recht/Gesetz, fachliche Themen und EDV anbieten.

Das Akademieprogramm enthält die Basis an rechtlich geforderten Fortbildun-
gen, sowie Fortbildungen, die in den Kreiskliniken Esslingen als Arbeitsgrund-
lage angesehen werden. Darüber hinaus sollen zukünftig jährlich bestimmte 
Schwerpunkte verfolgt werden. Den Auftakt macht 2013 die Fortbildungsreihe 
zum Thema Demenz. Sie startet im März mit dem Basisseminar Demenz in dem 
grundlegendes Wissen diesbezüglich vermittelt wird. Die Reihe setzt sich bis in 
den November fort und greift in den verschiedenen Halbtagsveranstaltungen 
spezielle Themen auf wie z.B. Tipps für den Klinikalltag, Erinnern, Möglichkeiten 
des Umgangs und der Betreuung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Lassen Sie uns reichlich Tropfen sammeln

Ihr Team der Akademie

Die Akademie stellt sich vor
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❱❭ Die Akademie stellt sich vor

Birte Lachmann | Leiterin der Akademie, 
Dipl. Betriebswirtin für Krankenhaus- und 
Sozialmanagement (FH), Gesundheits- und 
Krankenpflegerin
Telefon 0 70 21 / 88-44 801
E-Mail b.lachmann@kk-es.de

Martina Ringwald | Stellv. Leiterin der 
Akademie, Dipl. Pflegepädagogin (FH), 
Kinderkrankenschwester
Telefon 0 70 21 / 88-44 802
E-Mail m.ringwald@kk-es.de

Carmen Ruthardt | Bürokauffrau
Telefon 0 70 21 / 88-44 803
E-Mail c.ruthardt@kk-es.de

v.li.n.re.: Martina Ringwald, Angelika Hinz, Uta Bornschein, Philipp Henßler, Carmen Ruthardt, Marc Schindel 
und Birte Lachmann

Marc Schindel | Techn. Dipl. Betriebswirt (FH)
Telefon 0 70 21 / 88-44 804
E-Mail m.schindel@kk-es.de

Philipp Henßler | Werkstudent
Telefon 0 70 21 / 88-44 800
E-Mail p.akademie@kk-es.de

Uta Bornschein | Trainerin für Kinaesthetics 
in der Pflege, Gesundheits- und  
Krankenpflegerin, Pflegeexpertin
Telefon 0 70 21 / 88-44 805
Email u.bornschein@kk-es.de

Angelika Hinz | Trainerin für Kinaesthetics 
in der Pflege, Gesundheits- und  
Krankenpflegerin
Telefon 07 11 /  44 88-15897
Email a.hinz@kk-es.de
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Der Vorstand der Ärzteschaft Nürtingen

Thorsten Lukaschewski
1. Vorsitzender
Chefarzt der Klinik für Anästhesie und 
operative Intensivmedizin
Eugenstr. 3
73230 Kirchheim
Tel. 07021 / 88-41201
Fax  07021 / 88-41209
E-Mail:  t.lukaschewski@kk-es.de

Vorwort zum Kursheft der Fortbildungsakademie 2013

Regelmäßige Fortbildungen – möglichst auch breit gefächert – sind für alle  
medizinischen Berufe unverzichtbar zum Erhalt und zur Weiterentwicklung 
einer hohen Versorgungsqualität der Bevölkerung durch Fachkompetenz auf 
dem Stand des aktuellen medizinischen Wissens. 

Das vorliegende Kursheft der Akademie der Kreiskliniken Esslingen beinhaltet 
für das Jahr 2013 wieder ein breites, umfangreiches Angebot, das Neugierde 
und unterschiedlich gelagerte Interessen berücksichtigt. 
Die nun schon jahrelang bewährte Kooperation der Ärzteschaft Nürtingen mit 
der Akademie der Kreiskliniken Esslingen ermöglicht es beiden Seiten, ressour-
censchonend, ein umfassendes Angebot zu machen.

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Freude an den kom-
menden Veranstaltungen und den Referenten volle Säle.

Thorsten Lukaschewski Dr. Ekkhard Reich Dr. Rudolf Handschuh
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender Fortbildungsbeauftragter

Kreisärzteschaft
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❱❭ Allgemeine Geschäftsbedingungen

Interne Teilnehmer

Anmeldung Die Anmeldung erfolgt über den ausgefüllten und genehmigten 
FuW-Antrag (Formular 1). Die Teilnehmerzahl und der Anmelde-
schluss sind den Veranstaltungsbeschreibungen zu entnehmen. 
Anmeldungen nach Anmeldeschluss sind auf Anfrage möglich. 
Die Berücksichtigung der Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge 
ihres Eingangs. Eine Anmeldebestätigung wird dem Teilnehmer 
zugeschickt. 

Wenn ein Mitarbeiter der KKES eine Veranstaltung auf eigenen 
Wunsch, auf eigene Rechnung und in der Freizeit besuchen 
möchte, muss die Anmeldung, mit dem im Programm beigefüg-
ten Formular, erfolgen. Alternativ können Sie auch das Formular 
im Intranet verwenden. Eine Anmeldebestätigung wird dem 
Teilnehmer zugeschickt. 

Zahlung Für Mitarbeiter der KKES gelten gesonderte Gebühren. Diese 
sind extra ausgewiesen.

Ärzte der KKES und Mitarbeiter, die Dienstbefreiung, aber keine 
Kostenübernahme erhalten, zahlen die Veranstaltungsgebühren 
per Bankeinzugsverfahren. Dazu gibt es im Intranet das Formular 
(F6), das dem FuW-Antrag (F1) angehängt werden muss. Für alle 
anderen Mitarbeiter, mit Kostenübernahme durch die Kreisklini-
ken, wird die Gebühr intern verrechnet. 

Bei Zahlung vor Ort, am Tag der Veranstaltung, ist dies in der 
Veranstaltungsbeschreibung vermerkt. 

Prioritätenstufen P1 =  Pflichtveranstaltung 
 (Freistellung und Kostenübernahme)
P2 =  starkes betriebliches Interesse
 (Freistellung und Kostenübernahme)
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❱❭ Allgemeine Geschäftsbedingungen

Interne Teilnehmer

Stornierung | Rücktritt 
seitens des Teilnehmers

siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Änderungen | Absage 
seitens der Akademie

siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Haftung siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Hausordnung siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Datenschutz siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Sponsoring siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Sonstige siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer
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❱❭ Allgemeine Geschäftsbedingungen

Externe Teilnehmer

Anmeldung Anmeldungen können nur schriftlich erfolgen (Anmeldeformula-
re sind dem Programm zu entnehmen). Die Teilnehmerzahl und 
der Anmeldeschluss sind in der Veranstaltungsbeschreibung 
vermerkt. Anmeldungen nach Anmeldeschluss sind auf Anfrage 
möglich. Die Berücksichtigung der Anmeldung erfolgt in der 
Reihenfolge ihres Eingangs. Eine Anmeldebestätigung wird dem 
Teilnehmer zugeschickt.  

Zahlung Es gelten die im aktuellen Programm aufgeführten Gebühren.  
Die Gebühr wird am Tag des Anmeldeschlusses zur Zahlung 
fällig und ist durch Bankeinzugsverfahren zu entrichten. Die 
Bankdaten sind auf der Anmeldung anzugeben. Unkosten, die 
z.B. durch falsche Angaben oder durch nicht gedeckte Konten 
entstehen, werden dem Teilnehmer in Rechnung gestellt. Bei 
Zahlung vor Ort, am Tag der Veranstaltung, ist dies in der Veran-
staltungsbeschreibung vermerkt.

Stornierung | Rücktritt 
seitens des Teilnehmers

Stornierungen können nur schriftlich erfolgen.
Bei Ab- und Ummeldungen, die den Veranstalter vor Anmelde-
schluss erreichen, entstehen keine Kosten. Danach wird die 
Teilnahmegebühr in voller Höhe fällig. Es kann ein Ersatzteilneh-
mer benannt werden, dabei entstehen keine weiteren Kosten.

Änderungen | Absage 
seitens der Akademie

Die Akademie der KKES behält sich vor, ein Seminar aus wichti-
gem Grund, wie z.B. Nichterreichung der Mindestteilnehmerzahl, 
plötzliche Verhinderung oder Erkrankung des Referenten, abzu-
sagen oder den Termin zu verschieben. Bei einer Absage oder 
bei einer aus der Terminänderung resultierenden Stornierung 
erstattet die Akademie der KKES die bezahlten Gebühren zurück. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.
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❱❭ Allgemeine Geschäftsbedingungen

Externe Teilnehmer

Haftung Die Haftung der Akademie der KKES, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit be-
schränkt. Bei Verlust oder Diebstahl übernimmt die Akademie 
der KKES keine Haftung. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr.

Hausordnung Mit Vertragsabschluss verpflichten sich der Teilnehmer, die 
Hausordnung der jeweiligen Veranstaltungsstätte zu beachten. 
Dies gilt insbesondere für das Rauchverbot und für das Verbot 
mit offenem Feuer zu hantieren.

Datenschutz Die Erhebung, Speicherung und Verarbeitung personenbezo-
gener Daten erfolgt auf freiwilliger Basis. Die Daten werden 
für innerbetriebliche Zwecke verwendet. Dem Datenschutz 
wird entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen (BDSG) 
Rechnung getragen. Die Teilnehmer verpflichten sich, jede 
Nutzung ihnen bekannt werdender Daten anderer Teilnehmer zu 
unterlassen.

Sponsoring Veranstaltungen können von einem Sponsor unterstützt werden. 
Ist der Sponsor zum Zeitpunkt der Drucklegung des Programm-
heftes bekannt, so wird er namentlich in der Ausschreibung 
der Veranstaltung benannt. Wird ein Sponsor erst nach der 
Veröffentlichung des Programmheftes bekannt, so wird der 
Sponsor mittels Flyer publiziert. Jede Veranstaltung, die durch 
einen Sponsor unterstützt wird, wurde genehmigt.

Sonstiges Jedem Teilnehmer wird nach einer kostenpflichtigen Veranstaltung  
eine Teilnahmebescheinigung ausgehändigt oder zugeschickt.
Verpflegung ist im Preis nicht inbegriffen, außer es ist in der  
Veranstaltungsbeschreibung angegeben.

Stand der AGB: 01.November 2012. Die aktuellste Version finden Sie unter: www.kk-es.de
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❱❭ Fördermöglichkeiten

Bildungsprämie / Prämiengutschein

Die Bildungsprämie wird aus Mitteln des Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union 
gefördert. Seit die Förderungen für das Jahr 2010 erhöht wurden, werden 
50% der Kursgebühren für berufliche Weiterbildung erstattet - bis zu einem 
Betrag von maximal 500€. 
Vom Prämiengutschein profitieren alle Selbstständigen und Angestellten, die 
mindestens 15 Stunden in der Woche erwerbstätig sind und deren jährlich 
zu versteuerndes Einkommen maximal 20.000 Euro beträgt. Bei gemeinsam 
Veranlagten liegt die Grenze bei 40.000 Euro. Bei der Berechnung des zu ver-
steuernden Einkommens werden Kinderfreibeträge berücksichtigt.

Voraussetzung für den Erhalt eines Prämiengutscheins ist der Besuch einer 
Beratungsstellen. Eine Übersicht über die Beratungsstellen erhalten Sie im 
Internet. Informationen erhalten Sie auch unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 2623000 .

Vereinbaren Sie bei Ihrer Beratungsstelle einen Termin. Die Beraterin bzw. der 
Berater überprüft, ob Sie die Fördervoraussetzungen erfüllen. Gemeinsam 
besprechen Sie mögliche Weiterbildungsziele, suchen nach einer passenden 
Weiterbildungsmaßnahme und Anbietern in Ihrer Nähe. Sie erhalten dann 
Ihren persönlichen Prämiengutschein.

Bei einem Weiterbildungsanbieter lösen Sie Ihren Prämiengutschein für Ihre 
Weiterbildungsmaßnahme ein und sparen so bis zu 50% der Kosten.

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter: 
www.bildungspraemie.info/de
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  Weitere Informationen erhalten Sie unter:

  RbP – Registrierung beruflich Pflegender GmbH
  Alt-Moabit 91
  10559 Berlin
  Tel. 0 30 / 39 06 38 83
  Fax 0 30 / 39 48 01 13
  E-Mail info@registrierung-beruflich-pflegender.de
  Internet www.regbp.de

12

Fortbildungspunkte

Registrierung beruflich Pflegender – 
ein anerkanntes Qualitätsprädikat

Mit der Registrierung für beruflich Pflegende besteht nun auch in Deutschland 
für alle professionell Pflegenden die Möglichkeit, sich bei einer unabhängi-
gen Registrierungsstelle zentral erfassen zu lassen. In anderen europäischen  
Ländern, sowie in den USA und Australien, ist dies längst praktizierter Stan-
dard.

Vorrangige Zielsetzung der Registrierung beruflich Pflegender ist es, die Posi-
tion der Profession gegenüber Politik und anderen Berufsgruppen zu stärken, 
mit dem Ergebnis einer künftig gesetzlich verpflichtenden Registrierung und 
der Notwendigkeit zur kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung. 

Registrierte beruflich Pflegende demonstrieren ein aktives Berufsverständnis 
und erhöhen durch ein anerkanntes Qualitätsprädikat die Attraktivität gegen-
über den Arbeitgebern. Gleichzeitig tragen sie zur Professionalisierung des  
Berufsstands und zur Stärkung der Position der Profession Pflege bei.

Von einer Registrierung beruflich Pflegender profitieren alle Beteiligten –  
Patienten, beruflich Pflegende und Arbeitgeber.
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Fortbildungspunkte

Landesärztekammer Baden-Württemberg

Für die ärztlichen Mitarbeiter bieten wir bei verschiedenen Veranstaltungen 
Fortbildungspunkte der Ärztekammer an. Größtenteils handelt es sich dabei 
um Veranstaltungen der Kategorie A, C und H. Zum Abschluss einer, bei der 
Landesärztekammer beantragten Veranstaltung, erhalten Sie ein Fortbildungs-
zertifikat mit Angabe der anerkannten Fortbildungspunkte. 
Wir möchten Sie dabei unterstützen, Fortbildungspunkte zu sammeln und Ihre 
Punktevorgabe zu erreichen.

  Weitere Informationen erhalten Sie unter:

  Landesärztekammer Baden-Württemberg
  Jahnstraße 40
  70597 Stuttgart
  Tel. 07 11 / 7 69 89-0
  Fax 07 11 / 7 69 89-50
  E-Mail info@laek-bw.de
  Internet www.aerztekammer-bw.de





❱❭
❱❭ Kommunikation |

Persönlichkeitsentwicklung

1.0



22

❱❭

Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die Kritikgespräche als 
Führungsinstrument professionell einsetzen möchten, um die 
Entwicklung der Mitarbeiter zu fördern.
Sie lernen und erleben 

 �wie Sie ein Kritikgespräch vorbereiten und sachlich und 
zielorientiert führen (Dialogmodell)
 �wie Sie Standpunkte und Ihre Interessen verdeutlichen
 �welche Puffertechniken Sie in kritischen Situationen einset-
zen können
 �wie Sie mit Widerstand und Killerfloskeln umgehen können
 �wie Sie bei Vereinbarungen effektiv nachhaken

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A131-10006

Zeitraum Donnerstag, 11.7.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 13.6.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Lob und Tadel! 
Wie Sie konstruktiv und angstfrei Kritikgespräche führen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die beruflich und privat 
ihre Mitmenschen besser verstehen und ihre zwischenmensch-
lichen Beziehungen erfolgreicher gestalten möchten.
Sie lernen und erleben 

 �was Kommunikation bedeutet und wann sie beginnt
 �wie Kommunikation funktioniert (Kommunikationsmodell)
 � Techniken zum Verschlüsseln, Senden, Empfangen, Ent-
schlüsseln und Verstehen von Nachrichten 
 � die Bedeutung nonverbaler  Aspekte der Kommunikation 
 �wie Sie Ihre eigene Gesprächshaltung weiter entwickeln

Methoden Erfahrungsaustausch im moderierten Dialog, Feedback

Kursnummer A131-10004

Zeitraum Donnerstag, 11.4.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 14.3.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Miteinander reden! 
Wie Sie besser verstanden werden und leichter verstehen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die ihre kommunikati-
ven Kompetenzen  professionalisieren möchten.
Sie lernen 

 � Gesprächssituationen erfolgreich vorzubereiten 
 � Frage- und Antworttechniken gezielt einzusetzen
 � Gesprächsführung durch den Einsatz von professionellen 
Techniken zielführend zu unterstützen
 �wie Sie durch den Einsatz nonverbaler Kommunikation Ihre 
Wirkung verstärken
 �wie Sie Kommunikationsstörungen mit der Transaktionsanaly-
se erkennen und darauf reagieren

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A131-10005

Zeitraum Donnerstag, 6.6.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 8.5.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Miteinander reden! 
Wie Sie professionelle Kommunikationstechniken zielführend einsetzen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die Konflikten nicht 
aus dem Weg gehen, sondern diese für Veränderungen und 
Verbesserungen nutzen möchten.
Sie lernen und erleben 

 �wie Sie Konflikte und Ursachen rechtzeitig erkennen können
 �wie Sie Auswirkungen von Konflikten einschätzen können
 � Techniken, wie Sie Konflikten vorbeugen
 � Strategien, wie Sie Konflikte meistern können
 � das POW³ER-Erfolgsprinzip zur Konfliktbeherrschung

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A131-10007

Zeitraum Donnerstag, 26.9.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 29.8.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Miteinander streiten!  
Wie Sie Konflikte im Beruf erkennen, ansprechen und zur Situationsverbesserung  
beitragen können
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt „Stress entsteht, wenn die Schildkröte versucht, ein Rennpferd 
zu überholen“
Was vor einem halben Jahrhundert noch nicht einmal als 
Begriff galt, ist heute Alltagsphänomen: Stress.
Ob und wie wir Stress erleben, hängt im Wesentlichen von den 
drei Säulen des Stresses ab: Von den äußeren Stressoren, von 
den eigenen inneren Bewertungen sowie von den individuellen 
körperlichen Reaktionen.

Kursnummer A131-10028

Zeitraum Donnerstag, 24.1.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-10029

Zeitraum Dienstag, 19.3.13  | 18.00 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.2.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Paul Küfer

Teilnehmerzahl 90

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Stressmanagement - „Gelassen und sicher im Stress“
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Freundlichkeit, Einfühlungsvermögen, rhetorisches Geschick 
und Kompetenz am Telefon prägen das Image des Arbeitge-
bers. In diesem Kurs können Sie einen sicheren Umgang mit 
verschiedenen Situationen am Telefon, Ihre eigene Wirkung am 
Telefon sowie ziel- und dialogorientiertes Telefonieren erlernen.

 � Eigene Einstellung zum Telefonieren
 �Wirkung der Stimme
 � „Blickkontakt“ am Telefon
 � Positives Gesprächsklima schaffen
 � Ziel- und dialogorientiertes Telefonieren
 � Interesse wecken und überzeugen
 � Umgang mit Einwänden
 � Den Gesprächspartner auf den Punkt bekommen
 � Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern

Kursnummer A131-10022

Zeitraum Montag, 23.9.13  | 9.00 - 13.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 26.8.13

Fortbildungspunkte Pflege 4  

Kursgebühr 89,- Euro | MA KKES 79,- Euro
inkl. Seminarunterlagen und Vormittagsimbiss (ohne Getränke)

Dozentin Renate Müller

Teilnehmerzahl 10

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Telefontraining - eine Erfolgsstrategie
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die bei Reden oder 
Diskussionen professionell auftreten und überzeugen wollen.
Sie lernen und erleben 

 �wie Sie sich auf Reden und Diskussionen vorbereiten
 �wie Sie zuhörerorientiert sprechen
 �wie Sie sicher auftreten und überzeugend reden
 �welche Hilfsmittel Sie zum Überzeugen einsetzen können
 �wie Sie gezielt Ihre Sprechtechnik weiterentwickeln können

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A131-10008

Zeitraum Donnerstag, 14.11.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 17.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Wirkungsvoll auftreten! 
Wie Sie sich mit Rhetorik gut präsentieren und damit andere motivieren und überzeugen



❱❭
❱❭ Führung | Organisation

2.0
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Mitarbeiter, die schon lange im Berufsleben stehen, sind in der 
Regel fachlich sicher und persönlich reif, um alle Situationen 
des beruflichen Alltags souverän zu meistern. Es gelingt ihnen 
aber nicht immer leicht, die eigene Rolle in jungen Teams zu fin-
den und mit der hohen Veränderungsdynamik Schritt zu halten. 
In diesem Seminar werden die Aspekte der Rolle des älteren 
Mitarbeiters im Team beleuchtet. Die Stressoren und Motiva-
toren werden genauer betrachtet, um individuelle Strategien 
zu entwerfen, wie die eigene Rolle im Team motiviert und 
selbstbewusst gestaltet werden kann.

Kursnummer A131-20010

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 19.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Führung | Organisation

2

Alte Hasen in jungen Teams
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Zielgruppe Neue Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Einführungstage der Kreiskliniken Esslingen sollen den 
neuen Mitarbeitern das Ankommen bei ihrem neuen Arbeit-
geber erleichtern und einen Überblick über wichtige Themen 
geben. Hierzu gehört u.a. die Vorstellung des Personalrats, der 
Personalabteilung, des betriebsärztlichen Dienstes, sowie die 
Begrüßung durch die Geschäftsführung. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden die grundlegendsten 
Fortbildungen, wie z. B. Datenschutz, Brandschutz, Händehygi-
ene und Fit am PC-Arbeitsplatz, durchgeführt.
Zum Abschluss findet am 3.Tag eine Hausführung am jeweiligen 
Einsatzort statt.

Kursnummer A131-20001

Zeitraum Montag, 7.1.13 | 8.30 - 15.55 Uhr
Dienstag, 8.1.13 | 8.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 9.1.13 | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Kursnummer A131-20002

Zeitraum Dienstag, 2.4.13 | 8.30 - 15.55 Uhr
Mittwoch, 3.4.13 | 8.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 4.4.13 | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Kursnummer A131-20003

Zeitraum Montag, 1.7.13 | 8.30 - 15.55 Uhr
Dienstag, 2.7.13 | 8.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 3.7.13 | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Führung | Organisation

2

Einführungstage

Fortsetzung auf Seite 32
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Kursnummer A131-20004

Zeitraum Dienstag, 1.10.13 | 8.30 - 15.55 Uhr
Mittwoch, 2.10.13 | 8.30 - 17.00 Uhr
Freitag, 4.10.13 | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege (beantragt)

Prioritätenstufe P1 - Neue Mitarbeiter

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Mitarbeiter der Kreiskliniken

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Eine schriftliche Einladung zur Veranstaltung erhält jeder neue 
Mitarbeiter durch die Personalabteilung. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Sollte eine Teilnahme nicht möglich sein, 
muss die Abmeldung (mit Grund) bei der Personalabteilung 
erfolgen. 
Die Vorträge Datenschutz, Händehygiene & MRSA, KIS/Orbis, 
Reanimation, Brandschutz und Katastrophenplan entsprechen 
den im Akademieprogramm ausgewiesenen Pflichtfortbildun-
gen und müssen erst nach Ablauf des angegebenen Intervalls 
wieder besucht werden.

Führung | Organisation

2

Einführungstage
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Zielgruppe Führungskräfte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Für viele Vorgesetzte ist es schwierig bei Fragestellungen im 
Mitarbeiterbereich Lösungen zu finden. In dieser Veranstaltung 
zeigt der Geschäftsbereich III, gemeinsam mit dem Betriebsrat 
auf, wo Hilfestellungen geleistet werden können, wo nicht und 
wie Personalmaßnahmen zielgerichtet vorbereitet werden.

Themen, die behandelt werden können:
 � Einführungstag / Patensystem 
 � Fragen zur Zeitwirtschaft / Dienstplan
 � Krankheiten der Mitarbeiter / betriebliches Eingliederungsma-
nagement

 � Schlechtleistungen / Fehlverhalten der Mitarbeiter
 � Allgemeine Dienstpflichten / Arbeitszeitfragen
 �Mutterschutz / Ersatzeinstellungen
 � Fragen zum Arbeitsrecht allgemein
 � Zusammenarbeit der Führungskräfte mit der Personalabteilung 
(GB III) und dem Betriebsrat, sowie der Schwerbehindertenver-
tretung und JAV

 �Wie können GB III und Mitarbeitervertretung Führungskräfte bei 
deren Tätigkeit unterstützen? 

 � Bei welchen Themen sind GB III und Mitarbeitervertretung 
einzubeziehen? 

 �Wie wird das „Informations-, Beratungs- und Mitbestimmungs-
recht“ des Betriebsrats in den KKES gelebt? 

 �Was ist für Führungskräfte zu beachten, z. B. bei der Einstellung 
von Mitarbeitern, bei der Führung von Mitarbeitern, bei Urlaubs-
planung, bei Organisationsänderungen in den Abteilungen, etc.

Dabei gehen GB III und Betriebsrat gerne gemeinsam auf die 
konkreten Fragen der Teilnehmer ein, und möchten mit Ihnen ins 
Gespräch kommen.

Führung | Organisation

2

Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben

Fortsetzung auf Seite 34
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Kursnummer A131-20035

Zeitraum Donnerstag, 13.6.13  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 16.5.13

Kursnummer A131-20036

Zeitraum Donnerstag, 7.11.13  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 10.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Prioritätenstufe P1 - Mitarbeiter mit Führungsverantwortung alle 2 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. Ruth Hoh | Dr. med. Silke Leonhardt-Schwarz

Teilnehmerzahl 85

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.
Natürlich können in einer derartigen Veranstaltung nicht alle 
Themen behandelt werden. Es ist ausdrücklich erwünscht, 
bereits im Vorfeld die Fragen, die in dieser Veranstaltung be-
handelt werden sollen, bei der Akademie einzureichen.

Führung | Organisation

2

Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Erläutert wird der Aufbau des Gehaltszettels und was sich 
hinter den einzelnen Positionen verbirgt.

Kursnummer A131-20034

Zeitraum Montag, 15.7.13  | 14.30 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 17.6.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Sigrid Hoss

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Führung | Organisation

2

Wie kann ich meinen Gehaltszettel besser 
verstehen?





❱❭
❱❭ Recht | Gesetz

3.0
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Illegale Drogen sind nach dem Betäubungsmittelgesetz (BtMG) 
verboten, der Besitz, Anbau und Handel unter Strafe gestellt.
Zu ihnen gehören sowohl Substanzen, die prinzipiell verboten 
sind, als auch solche, die medizinisch genutzt und bei entspre-
chender Indikation verschrieben werden dürfen.

 � Überblick über illegale Drogen
 � Erkennungsmerkmale
 � Verhaltensauffälligkeiten
 � Strafrechtliche Aspekte

Methoden Vortrag, Fallbeispiel, Vorstellung einzelner Drogen

Kursnummer A131-30001

Zeitraum Dienstag, 22.10.13  | 15.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 24.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Walter Neupert

Teilnehmerzahl 80

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Aufklärung über illegale Drogen
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Zielgruppe Mitarbeiter

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Richtiges Verhalten im Brandfall
 � Einleitung: Aktuelle Beispiele, Zahlen, Daten, Fakten
 � Vorbeugung: Schadensverhütung, Flucht- und Rettungswege
 � Feuer: Grundlagen, Brandklassen, Brandschutzordnung
 � Löschmittel für „Ersthelfer“
 � Verhalten im Brandfall

Methoden Vortrag

Kursnummer A131-30003

Zeitraum Donnerstag, 14.3.13  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 14.2.13

Kursnummer A131-30004

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 21.3.13

Kursnummer A131-30002

Zeitraum Donnerstag, 16.5.13  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 18.4.13

Kursnummer A131-30005

Zeitraum Donnerstag, 18.7.13  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 20.6.13

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Basisqualifikation

Fortsetzung auf Seite 40
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Kursnummer A131-30007

Zeitraum Donnerstag, 19.9.13  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 22.8.13

Kursnummer A131-30009

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 19.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei (Bezahlung über Pflichtfortbildungsbudget)

Dozent Pro Mobilis Consult

Teilnehmerzahl 120

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Basisqualifikation



41

❱❭

Zielgruppe Mitarbeiter

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Praktische Handhabung mit Feuerlöscher und Feuertrainer

Kursnummer A131-30120

Zeitraum Donnerstag, 14.3.13  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 14.2.13

Kursnummer A131-30121

Zeitraum Donnerstag, 14.3.13  | 10.00 - 10.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 14.2.13

Kursnummer A131-30122

Zeitraum Donnerstag, 14.3.13  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 14.2.13

Kursnummer A131-30123

Zeitraum Donnerstag, 14.3.13  | 13.00 - 13.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 14.2.13

Kursnummer A131-30124

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 21.3.13

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

Fortsetzung auf Seite 42
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Kursnummer A131-30125

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 10.00 - 10.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 21.3.13

Kursnummer A131-30126

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 21.3.13

Kursnummer A131-30127

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 13.00 - 13.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 21.3.13

Kursnummer A131-30128

Zeitraum Donnerstag, 16.5.13  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 18.4.13

Kursnummer A131-30129

Zeitraum Donnerstag, 16.5.13  | 10.00 - 10.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 18.4.13

Kursnummer A131-30130

Zeitraum Donnerstag, 16.5.13  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 18.4.13

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A131-30131

Zeitraum Donnerstag, 16.5.13  | 13.00 - 13.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 18.4.13

Kursnummer A131-30132

Zeitraum Donnerstag, 20.6.13  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 23.5.13

Kursnummer A131-30133

Zeitraum Donnerstag, 20.6.13  | 15.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 23.5.13

Kursnummer A131-30134

Zeitraum Donnerstag, 20.6.13  | 16.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | bei Heizzentrale

Anmeldeschluss 23.5.13

Kursnummer A131-30136

Zeitraum Donnerstag, 18.7.13  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 20.6.13

Kursnummer A131-30137

Zeitraum Donnerstag, 18.7.13  | 10.00 - 10.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 20.6.13

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

Fortsetzung auf Seite 44
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Kursnummer A131-30138

Zeitraum Donnerstag, 18.7.13  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 20.6.13

Kursnummer A131-30139

Zeitraum Donnerstag, 18.7.13  | 13.00 - 13.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 20.6.13

Kursnummer A131-30140

Zeitraum Donnerstag, 19.9.13  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 22.8.13

Kursnummer A131-30141

Zeitraum Donnerstag, 19.9.13  | 10.00 - 10.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 22.8.13

Kursnummer A131-30142

Zeitraum Donnerstag, 19.9.13  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 22.8.13

Kursnummer A131-30143

Zeitraum Donnerstag, 19.9.13  | 13.00 - 13.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Wirtschaftshof

Anmeldeschluss 22.8.13

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A131-30144

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 19.9.13

Kursnummer A131-30145

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 10.00 - 10.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 19.9.13

Kursnummer A131-30146

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 19.9.13

Kursnummer A131-30147

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 13.00 - 13.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | alter Hubschrauberlandeplatz

Anmeldeschluss 19.9.13

Prioritätenstufe P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei (Bezahlung über Pflichtfortbildungsbudget)

Dozent Pro Mobilis Consult

Teilnehmerzahl 15

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

Fortsetzung auf Seite 46
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Hinweis Aus organisatorischen Gründen besteht Anmeldepflicht zu den 
Veranstaltungen.
Aus organisatorischen und finanziellen Gründen müssen die 
Kurse nacheinander aufgefüllt werden; z.B. beginnend 13.00 
- 13.30 Uhr, dann 11.30 - 12.00 Uhr, usw. oder beginnend 13.30 - 
14.00 Uhr, dann 15.00 - 15.30 Uhr, usw.

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Zielgruppe Personen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit mit personenbezoge-
nen Informationen in Berührung kommen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Richtiger Umgang mit patientenbezogenen Daten und Arbeit-
nehmerdaten

 � Allgemeine Einführung - Rechtsgrundlage
 � Relevante Gesetze
 � Umsetzung im Krankenhaus
 � Grundsätze der Verantwortlichkeit 
 � Relevante betriebliche Regelungen

Kursnummer A131-30022

Zeitraum Dienstag, 23.4.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.3.13

Kursnummer A131-30023

Zeitraum Dienstag, 17.9.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 20.8.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, Führungskräfte und 
Mitarbeiter mit Kontakt zu Patienten und Patientendaten alle 3 
Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Birgit Pommerenke

Teilnehmerzahl 110

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Datenschutz im Krankenhaus
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30156

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Kursnummer A131-30158

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest

Dozent N.N.

Teilnehmerzahl 20

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: BiPAP Vision 
Beatmungsgerät
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30092

Zeitraum Dienstag, 12.11.13  | 11.30 - 12.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 15.10.13

Kursnummer A131-30093

Zeitraum Dienstag, 12.11.13  | 13.30 - 14.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 15.10.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 1

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest

Dozent N.N.

Teilnehmerzahl 20

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Blutgasanalysegerät 
Siemens
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Zielgruppe Ärzte und professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30153

Zeitraum Dienstag, 26.2.13  | 13.30 - 14.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 29.1.13

Kursnummer A131-30154

Zeitraum Dienstag, 9.7.13  | 13.30 - 14.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 11.6.13

Kursnummer A131-30155

Zeitraum Dienstag, 9.7.13  | 16.00 - 16.45 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 11.6.13

Kursnummer A131-30152

Zeitraum Dienstag, 26.2.13  | 11.30 - 12.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 29.1.13

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Defibrillator 
Zoll Medical
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Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 1

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Mirko Dunse

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Defibrillator
Zoll Medical
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Zielgruppe Ärzte und professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30061

Zeitraum Mittwoch, 17.4.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 20.3.13

Kursnummer A131-30062

Zeitraum Mittwoch, 17.4.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 20.3.13

Kursnummer A131-30065

Zeitraum Montag, 24.6.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 27.5.13

Kursnummer A131-30066

Zeitraum Montag, 24.6.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 27.5.13

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 
3000 
Dräger
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Kursnummer A131-30063

Zeitraum Dienstag, 8.10.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 10.9.13

Kursnummer A131-30064

Zeitraum Dienstag, 8.10.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 10.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Jens Nagel

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 
3000
Dräger
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Zielgruppe Ärzte und professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30148

Zeitraum Dienstag, 22.1.13  | 10.45 - 12.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-30149

Zeitraum Dienstag, 22.1.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-30150

Zeitraum Mittwoch, 18.9.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 21.8.13

Kursnummer A131-30151

Zeitraum Mittwoch, 18.9.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 21.8.13

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Hämofilter Prisma 
Gambro
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Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Andreas Bayer

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Hämofilter Prisma
Gambro
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Zielgruppe Einweisungsbeauftragte nach Medizinproduktegesetz (MPG)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30018

Zeitraum Montag, 14.1.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 17.12.12

Kursnummer A131-30019

Zeitraum Montag, 8.7.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 10.6.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Für Einweisungsbeauftragte nach MPG
P2 - Für Wiederholungseinweisungen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Bernd Seizinger

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Infusionspumpe und 
-spritzenpumpe 
Braun Melsungen
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Zielgruppe Ärzte und professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30116

Zeitraum Dienstag, 7.5.13  | 10.45 - 12.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 16.4.13

Kursnummer A131-30117

Zeitraum Dienstag, 7.5.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 9.4.13

Kursnummer A131-30118

Zeitraum Montag, 11.11.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 14.10.13

Kursnummer A131-30119

Zeitraum Montag, 11.11.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 14.10.13

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Picco 
Pulsion Medical System

Fortsetzung auf Seite 58
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Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz, 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Ronald Schmidt

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Picco
Pulsion Medical System
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Zielgruppe Ärzte und professionell Pflegende (Intensivstation)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person dieses Medi-
zinprodukt am Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen 
hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und 
Kompetenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und 
Anwendung des vorgestellten Medizinprodukts.

Kursnummer A131-30096

Zeitraum Dienstag, 5.3.13  | 10.45 - 12.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 5.2.13

Kursnummer A131-30097

Zeitraum Dienstag, 5.3.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Intensivstation

Anmeldeschluss 5.2.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1- Gerätebeauftragte, die nach dem Medizinproduktegesetz, 
dieses Gerät einweisen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dorte Röper

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Herstellergeräteeinweisung: Thermogard 
Zoll Medical
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Zielgruppe Personen, die im Kontrollbereich tätig sind (Anästhesisten, Chi-
rurgen, Internisten, MTRA, OP-Personal, Radiologen, Urologen, 
usw.)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Erneuerung der Fachkompetenz

Kursnummer A131-30032

Zeitraum Donnerstag, 7.3.13  | 17.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 7.2.13

Kursnummer A131-30033

Zeitraum Donnerstag, 25.4.13  | 16.00 - 16.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.3.13

Kursnummer A131-30034

Zeitraum Dienstag, 9.7.13  | 16.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 11.6.13

Kursnummer A131-30035

Zeitraum Dienstag, 15.10.13  | 16.00 - 16.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 17.9.13

Prioritätenstufe P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind (Anästhesis-
ten, Chirurgen, Internisten, MTRA, OP-Personal, Radiologen, 
Urologen, usw.)

Recht | Gesetz

3

Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz
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Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Prof.  Dr. med. Holger Greess

Teilnehmerzahl 68

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz
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Zielgruppe Mitarbeiter

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Information und Vertiefung der Maßnahmen bei medizinischen 
Notfällen (ManV, hochkontagiöse Erkrankungen etc.)
Themen:

 � Einleitung Medizinischer Notfallplan
 � Abgrenzung zum Sicherheitsplan
 � Krankenhaus-Alarmplanung
 � Raumplanung und Verkehrsführung
 � Zuständigkeiten 
 � Vorgehensweise bei Räumung und Evakuierung

Kursnummer A131-30011

Zeitraum Donnerstag, 14.3.13  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 14.2.13

Kursnummer A131-30012

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 21.3.13

Kursnummer A131-30010

Zeitraum Donnerstag, 16.5.13  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum + Schulraum

Anmeldeschluss 18.4.13

Recht | Gesetz

3

Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen
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Kursnummer A131-30013

Zeitraum Donnerstag, 18.7.13  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 20.6.13

Kursnummer A131-30015

Zeitraum Donnerstag, 19.9.13  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 22.8.13

Kursnummer A131-30017

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 19.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 1

Prioritätenstufe P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei (Bezahlung über Pflichtfortbildungsbudget)

Dozent Pro Mobilis Consult

Teilnehmerzahl 120

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Katastrophenplan im Krankenhaus
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt In unserem Staat wird jeder Bürger zunehmend mit Gesetzen 
und Rechtsnormen konfrontiert. Auch in der Krankenpflege 
gewinnt das Recht eine immer größere Bedeutung, da das 
Selbst- und Rechtsbewusstsein der Patienten ständig zunimmt. 
Das Seminar soll Pflegenden einen Überblick über die wichtigs-
ten Rechtsgrundlagen im Bereich der Pflege geben, um allen 
rechtlichen Anforderungen im Berufsalltag gerecht zu werden.

 � Rechtssystem im Staat (Staatsaufbau, Grundgesetz, Födera-
lismus)
 � Haftungsrecht, Strafrecht, Zivilrecht
 � „Freiheitsberaubung“
 � Delegationsrecht
 � Garantenstellung
 � Remonstrationsrecht
 � Bedeutung der Dokumentation usw.

Kursnummer A131-30030

Zeitraum 2 x  | 26.6.13 und 10.7.13 | 14.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 29.5.13

Fortbildungspunkte Pflege 4  

Kursgebühr 48,- Euro | MA KKES 42,- Euro
Keine Verpflegung enthalten.

Dozent Peter Näser

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Recht | Gesetz

3

KOK-Empfehlung 
Rechtssicherheit im Pflegealltag
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Schulung zum sicheren Umgang mit Zytostatika auf Station
 � Rechtsgrundlagen
 � Schutzmaßnahmen: Transport, Verabreichung, Entsorgung
 �Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung von Zytostatika
 � Zytostatika - Paravasation
 � Paravasate - Set
 � Aktuelles Thema

Kursnummer A131-30027

Zeitraum Mittwoch, 27.2.13  | 16.45 - 18.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 30.1.13

Kursnummer A131-30026

Zeitraum Mittwoch, 20.3.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 20.2.13

Kursnummer A131-30025

Zeitraum Mittwoch, 10.4.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 13.3.13

Kursnummer A131-30029

Zeitraum Mittwoch, 18.9.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 21.8.13

Recht | Gesetz

3

KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

Fortsetzung auf Seite 66
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Kursnummer A131-30028

Zeitraum Mittwoch, 9.10.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 11.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Für Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, jährlich

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Kaija Leitner | Dr. med. Henry Simon | Dr. med. Alexander Golf

Teilnehmerzahl 91

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

KOK-Empfehlung
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?



67

❱❭

Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Der „Pflichtveranstaltungstag“ der Kreiskliniken Esslingen soll 
Ärzten und Pflegekräften eine Auffrischung über wichtige Pflicht-
themen im Klinikalltag geben. Im Rahmen dieser Kombiveranstal-
tung werden folgende, grundlegende Fortbildungen angeboten:

 � Katastrophenplan im Krankenhaus
 � Brandschutz - Basisqualifikation
 � Datenschutz im Krankenhaus
 � Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen
 � Händehygiene im Krankenhaus und MRSA

Kursnummer A131-30020

Zeitraum Donnerstag, 20.6.13  | 8.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 23.5.13

Kursnummer A131-30021

Zeitraum Donnerstag, 14.11.13  | 8.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 17.10.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 8

Prioritätenstufe P1 - Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Mitarbeiter der Kreiskliniken

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten. Es kann nur der gesamte Tag gebucht werden. 
Für Einzelthemen buchen Sie bitte die Einzelkurse.

Recht | Gesetz

3

Pflichtveranstaltungen - kompakt an einem Tag
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt  � Ordnungsgemäßes Ausfüllen der BtM-Anforderungsscheine
 � Ausfüllen der BtM-Karteikarten
 � Zweifelsfälle und Verhalten bei Anbrüchen und Vernichtungen
 � Pflichten des Stationsarztes nach BtMG und BtMVO

Kursnummer A131-30036

Zeitraum Donnerstag, 21.2.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 24.1.13

Kursnummer A131-30037

Zeitraum Donnerstag, 18.4.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 21.3.13

Kursnummer A131-30039

Zeitraum Mittwoch, 6.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 9.10.13

Kursnummer A131-30038

Zeitraum Donnerstag, 21.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 24.10.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Recht | Gesetz

3

Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung
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Prioritätenstufe P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. rer. biol. hum. Lutz Vogel

Teilnehmerzahl 90

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Umgang mit Betäubungsmittel (BtM): 
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung
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Zielgruppe Ärzte, Laboranten, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Erweiterung der Fachkenntnisse
 � Indikationen
 � Blutkomponenten
 � Umgang mit Transfusionen in der Praxis

Kursnummer A131-30041

Zeitraum Dienstag, 19.2.13  | 15.00 - 16.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 22.1.13

Kursnummer A131-30042

Zeitraum Dienstag, 22.10.13  | 15.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 24.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Ärzte (einmalig)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Sylvia von Kiparski

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Umgang mit Transfusionen
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❱❭ Fachliche Themen 

Berufsübergreifende Angebote

4.1
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Zielgruppe Mitarbeiter aus Krankenhäusern, Ärztenetzen, MVZs, Kran-
kenkassen, Sanitätshäusern, ambulanten Pflegediensten und 
Pflegeheimen, sowie niedergelassene Ärzte und Apotheker

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Vorläufiges Programm:
09:30 Begrüßung: Fr. Benz (Kreiskliniken Esslingen)
09:40 Grußwort: Dr. Baier (BÄK Nordwürttemberg)
09:50 Ein Jahr Versorgungsstrukturgesetz: Ist alles erreicht?  

Hr. Hennrich (MdB, CDU) 
10:00 Ein Jahr Versorgungsstrukturgesetz - aus Sicht der TK 

Andreas Vogt (Techniker Krankenkasse)
10:10 Checklisten zum ärtzlichen Schnittstellenmanagement - 

Top oder Flop? Dorothy Mehnert (KVBW)
10:20 Selektivverträge für Akutkrankenhäuser. Modell für gut 

und günstig? Hr. Müller (BARMER GEK)
10:30 Lässt sich die ambulante Versorgung durch Ärztenetze 

sicherstellen? Was sind die Voraussetzungen? Hr. Hilde-
brandt (OptiMedis AG)

10:40 Das GKV-Versorgungsstrukturgesetz und die Auswirkun-
gen auf den Gesundheitsmarkt. Hr. Mrosek (Apo-Bank)

10:50 Versorgung gemeinsam gestalten: Auch mit der pharma-
zeutischen Industrie als akzeptiertem Partner?! Hr. Quodt 
(MSD SHARP & DOHME GMBH)

11:00 Pause
11:20 Podiumsdiskussion mit allen Vortragenden
12:45 Mittag
13:30 Workshop 1: Sicherstellung und Förderung der ambulan-

ten ärztlichen Versorgung durch Ärztenetze. Hr. Fichtner 
(Gesundes Kinzigtal)

13:30 Workshop 2: Ärztenetze in der ambulanten Versorgung - 
wer organisiert, wer finanziert? Dr. Jedamzik (GOIN), Hr. 
Lauer (HVB Ulm)

Berufsübergreifende Angebote

4 1

5. Netzwerkertreffen Süddeutschland
Versorgung gemeinsam gestalten - 1 Jahr Versorgungsnetz
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Ziel | Inhalt
(Fortsetzung)

13:30 Workshop 3: Versorgungsmanagement - Anspruch und 
Wirklichkeit - Wie lassen sich die Vorschläge des SVR im 
Sondergutachten 2012 umsetzen? Fr. Mehnert (KVBW), 
Hr. Wilhelm (Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart)

13:30 Workshop 4: Anforderungen der Barmer/GEK an ein 
Ärztenetz. Unter welchen Voraussetzungen kommen 
wir zusammen? Dr. Hietter (Ärztenetz Mittelbaden), Hr. 
Müller (BARMER GEK)

15:00 Ende der Veranstaltung

Methoden Vortrag, Workshop

Kursnummer A131-41091

Zeitraum Samstag, 26.1.13  | 9.30 - 15.00 Uhr

Ort Stuttgart | Messe

Anmeldeschluss 18.1.13

Fortbildungspunkte Pflege 4  

Kursgebühr Kostenfrei

Teilnehmerzahl 250

Hinweis Bitte melden Sie sich mit dem Formular des Veranstaltungs-
flyers an (www.kk-es.de). Dadurch ist eine organisatorische 
Zuordnung zu den Workshops gewährleistet, da hier die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Eine Bestätigung der Anmeldung 
erfolgt nicht.

Messeeintritt:
Sie erhalten, durch die Anmeldung, eine kostenlose Eintritts-
karte zur Messe Medizin 2013. Diese wird Ihnen am Schalter 
„Netzwerkertreffen“ im ICS - Internationalen Congresscenter 
Stuttgart - am 26. Januar 2013 ausgehändigt.

Berufsübergreifende Angebote

41

5. Netzwerkertreffen Süddeutschland
Versorgung gemeinsam gestalten - 1 Jahr Versorgungsnetz

Berufsübergreifende Angebote

41

5. Netzwerkertreffen Süddeutschland
Versorgung gemeinsam gestalten - 1 Jahr Versorgungsnetz
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Zielgruppe Ärzte (aus dem Bereich des konventionellen Röntgens), MTRA, 
weiteres med. Assistenzpersonal

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Aktualisierungskurs nach §18a RöV für Ärzte und MTRA.

Kursnummer A131-41217

Zeitraum Samstag, 19.10.13  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 8

Prioritätenstufe P1 - für Ärzte aus dem Bereich des konventionellen Röntgens, 
MTRA, weiteres med. Assistenzpersonal alle 5 Jahre

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro (für Ärzte)
79,- Euro | MA KKES 79,- Euro (für MTRA)
inkl. Seminarunterlagen und Getränke

Dozent GQmed

Teilnehmerzahl 100

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Aktualisierungskurs nach §18a RöV für Ärzte und 
MTRA
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Das Mega-Code-Reanimationstraining bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, Ihre Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der cardio-
pulmonalen Reanimation teamorientiert weiter zu entwickeln. 
Unsere Leitlinien sind die standardisierten Algorithmen des 
European Resuscitation Council (ERC).
Zu Beginn werden hierbei die wichtigsten theoretischen 
Grundlagen einfacher lebensrettender Sofortmaßnahmen 
vermittelt. Danach erfolgen, jeweils in Kleingruppen, praktische 
Notfallübungen anhand von Fallbeispielen mit anschließender 
Nachbesprechung und Beantwortung von Fragen.

Methoden Theorie und praktische Übungen

Kursnummer A131-41112

Zeitraum Montag, 25.2.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 28.1.13

Kursnummer A131-41113

Zeitraum Montag, 25.2.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 28.1.13

Kursnummer A131-41114

Zeitraum Dienstag, 26.2.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 29.1.13

Berufsübergreifende Angebote

41

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien

Fortsetzung auf Seite 76
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Kursnummer A131-41115

Zeitraum Dienstag, 26.2.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 29.1.13

Kursnummer A131-41100

Zeitraum Montag, 22.4.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 25.3.13

Kursnummer A131-41101

Zeitraum Montag, 22.4.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 25.3.13

Kursnummer A131-41102

Zeitraum Dienstag, 23.4.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 26.3.13

Kursnummer A131-41103

Zeitraum Dienstag, 23.4.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 26.3.13

Kursnummer A131-41120

Zeitraum Dienstag, 8.10.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 10.9.13

Berufsübergreifende Angebote

4 1

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien
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Kursnummer A131-41121

Zeitraum Dienstag, 8.10.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 10.9.13

Kursnummer A131-41122

Zeitraum Mittwoch, 9.10.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 11.9.13

Kursnummer A131-41123

Zeitraum Mittwoch, 9.10.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 11.9.13

Kursnummer A131-41106

Zeitraum Mittwoch, 16.10.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 18.9.13

Kursnummer A131-41107

Zeitraum Mittwoch, 16.10.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 18.9.13

Kursnummer A131-41108

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 19.9.13

Berufsübergreifende Angebote

41

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien

Fortsetzung auf Seite 78
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Kursnummer A131-41109

Zeitraum Donnerstag, 17.10.13  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 19.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie und Praxis - 
besucht werden)

Kursgebühr Kostenfrei (Bezahlung über Pflichtfortbildungsbudget)

Dozentin Angelika Proissl

Teilnehmerzahl 9

Berufsübergreifende Angebote

4 1

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien
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Zielgruppe Ärzte, profesionell Pflegende und Therapeuten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Schlaganfall bedeutet in den meisten Fällen weit mehr als 
Halbseitenlähmung. Das Bobath-Konzept vermittelt hilfreiche 
Grundlagen für den pflegerisch-therapeutischen Umgang 
mit diesem vielschichtigen Krankheitsbild. Die pflegerischen 
Grundlagen, die im Kurs vermittelt werden, können auch bei 
anderen Erkrankungen zur Anwendung kommen. Der Kurs 
orientiert sich an der normalen Bewegung und befähigt zu 
einer individuell gestalteten Pflege des jeweilig betroffenen 
Menschen.
Ziel dieses Seminars ist die Vermittlung von praktischen und 
theoretischen Inhalten und Integration einzelner Elemente aus 
dem Bobath-Konzept in den Pflegealltag.

 � Aspekte normaler Bewegung
 � Grundlagen der Neurophysiologie
 � Patientenanalyse und Schlüsselpunkte
 � Bewegungsübergänge
 � Lagerungen
 � Einführung in das Thema Transfer
 � Therapeutische Körperpflege gestalten
 � Neuerungen im Bobath-Konzept
 � Pflegeprobleme bei Menschen mit Schlaganfall

Methoden Körperarbeit in Gruppen-, Partner- und Einzelübungen

Kursnummer A131-41212

Zeitraum Donnerstag, 28.2.13 | 8.30 - 16.15 Uhr
Donnerstag, 18.4.13 | 8.30 - 16.15 Uhr
Donnerstag, 2.5.13 | 8.30 - 16.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 31.1.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Bobath in der Schlaganfallbehandlung

Fortsetzung auf Seite 80
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Fortbildungspunkte Pflege 10  

Kursgebühr 300,- Euro | MA KKES 275,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozent Harry Wolpert

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Dienstkleidung, Schuhe zum raschen 
Hineinschlüpfen

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Bobath in der Schlaganfallbehandlung
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Zielgruppe Mitarbeiter von Krankenhäusern, Pflegeheimen und Ambulan-
ten Pflegediensten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Menschen werden immer älter und immer häufiger begeg-
nen wir solchen, die an einer Demenz erkrankt sind. Medizi-
nisch versteht man darunter eine fortschreitende Erkrankung 
des Gehirns, bei der so wichtige Aufgaben wie das Gedächtnis, 
das räumliche Orientierungsvermögen oder auch die Sprache, 
zunehmend schlechter funktionieren. Ebenso verändert sich 
auch das Verhalten und die grundlegenden Wesenseigenschaf-
ten. Wie können wir diese Menschen professionell begleiten?

 � Fachvortrag Demenz  
 � Bedeutung für die Pflege
 � Eröffnung der Diagnose
 � Umgang mit Angehörigen
 �Wie „dementengerecht“ ist unser Haus?
 � Rechtliche Aspekte
 � Sterbebegleitung

Methoden Vortrag, Diskussionsrunde

Kursnummer A131-41210

Zeitraum Dienstag, 5.3.13  | 8.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 5.2.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 70,- Euro | MA KKES 60,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Dr. med. Martin Roser | Andreas Kenner | Christa Schlecht

Teilnehmerzahl 24

Berufsübergreifende Angebote

41

Demenzreihe
Basisseminar Demenz
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Zielgruppe Mitarbeiter von Krankenhäusern, Pflegeheimen und Ambulan-
ten Pflegediensten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Biographiearbeit wird als wichtigstes Instrument in der Versor-
gung dementiell veränderter Menschen genutzt.
Wenn wir Lebensgewohnheiten, Vorlieben und Abneigungen 
kennen, wenn wir z.B. den Namen des Ehemannes oder der 
Ehefrau wissen, ist es uns möglich dem Patienten Sicherheit 
und Bestätigung zu vermitteln. 
An diesem Nachmittag werden wir in Erinnerungen schwelgen 
und die Wichtigkeit dieses Instruments kennen lernen.

Kursnummer A131-41221

Zeitraum Montag, 8.7.13  | 14.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 10.6.13

Fortbildungspunkte Pflege 3  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozentin Christina Kleiner

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Eine Anmeldung, auch für kostenbefreite Mitarbeiter, ist 
notwendig.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Demenzreihe
Erinnern
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Zielgruppe Mitarbeiter von Krankenhäusern, Pflegeheimen und Ambulan-
ten Pflegediensten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Neben der Vermittlung des klassisch schulmedizinischen Hin-
tergrundes eines Krankheitsbildes werden auch ganzheitliche 
bzw. alternativmedizinische Ansätze vermittelt, die sich ergän-
zend auf übliche Behandlungsverfahren auswirken können. 
Alle Themen können den Wissensbedürfnissen der Teilneh-
mer angepasst werden. Ziel sind interessierte und motivierte 
Mitarbeiter, die durch die eigene Kompetenz im Umgang mit 
Patienten und ggf. Angehörigen leistungsfähiger und zu ei-
genverantwortlichem Handeln befähigt sind und spezifisch auf 
Bedürfnisse des Patienten eingehen können. Sie sollen sich mit 
ihrer Tätigkeit und dem ihnen anvertrauten Klientel bis zu einem 
gewissen Grad identifizieren und sich in schwierigen Situatio-
nen des Berufsalltags (z.B. Verweigerung der Arznei-Einnahme, 
Aggressionen seitens des Erkrankten, Therapieverweigerung) 
zu helfen wissen.
Das beinhaltet auch das Erkennen der eigenen Grenzen und der 
Behandlungsproblematiken.

Methoden Referat, Demonstration, praktische Übungen

Kursnummer A131-41208 

Zeitraum Montag, 25.11.13  | 8.30 - 12.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 28.10.13

Kursnummer A131-41209   

Zeitraum Montag, 25.11.13  | 13.00 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 28.10.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Demenzreihe
Möglichkeiten des Umgangs und der Betreuung

Fortsetzung auf Seite 84
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Fortbildungspunkte Pflege 4  

Kursgebühr 65,- Euro | MA KKES 55,- Euro
inkl. Kalt- und Warmgetränk

Dozent Markus Michl

Teilnehmerzahl 20

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Demenzreihe
Möglichkeiten des Umgangs und der Betreuung
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Zielgruppe Mitarbeiter von Krankenhäusern, Pflegeheimen und Ambulan-
ten Pflegediensten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Da wir oft nicht wissen, was in den Köpfen dementiell verän-
derter Menschen vor sich geht und manche Reaktionen nicht 
erwarten, ist es wichtig den Menschen mit viel Respekt und 
Anerkennung zu begegnen. Jede Begegnung ist eine Heraus-
forderung, die morgendliche Körperpflege, die Blutabnahme, 
Unterstützung bei Mahlzeiten, usw.. Abläufe, die unbekannt 
sind, lösen Ängste aus und begünstigen auffälliges Verhalten. 
Sie lernen durch gezielte Berührungen, bzw. Kniffs und Tipps,  
dass jede Begegnung, die Sie mit einem dementiell veränderten 
Menschen haben, eine Gute ist.

Kursnummer A131-41219  

Zeitraum Montag, 17.6.13  | 9.00 - 12.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 17.5.13

Kursnummer A131-41220  

Zeitraum Montag, 17.6.13  | 14.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 17.5.13

Fortbildungspunkte Pflege 3  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozentin Christina Kleiner

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Eine Anmeldung, auch für kostenbefreite Mitarbeiter, ist 
notwendig.

Berufsübergreifende Angebote

41

Demenzreihe
Tipps für den Klinikalltag
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Zielgruppe Mitarbeiter von Krankenhäusern, Pflegeheimen und Ambulan-
ten Pflegediensten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Es gibt einfache Regeln, die man im alltäglichen Umgang mit 
dementiell veränderten Menschen anwenden kann. Es benötigt 
Verständnis und Geduld, um in Kommunikation zu treten. An 
diesem Nachmittag werden Ihnen Möglichkeiten gezeigt, die 
Sie in Ihrem Alltag ganz individuell auf Ihre Patienten abstim-
men können. Einen ganz neuen Blickwinkel eröffnet der Spruch 
(nach Konrad Lorenz): 
Gesagt ist nicht gehört.
Gehört ist nicht verstanden.
Verstanden ist noch nicht einverstanden. 

Ich nehme Sie mit in die Welt der dementiell veränderten 
Menschen.

Kursnummer A131-41218

Zeitraum Montag, 13.5.13  | 14.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 15.4.13

Fortbildungspunkte Pflege 3  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozentin Christina Kleiner

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Eine Anmeldung, auch für kostenbefreite Mitarbeiter, ist 
notwendig.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Demenzreihe
Wie komme ich mit dementiell veränderten Menschen ins Gespräch?
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Pathophysiologie des Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 sowie 
Behandlungsstrategien verstehen können

 � Krankheitsbild
 �Medikamentöse Behandlung
 � Ernährung
 � Umgang in besonderen Situationen, z.B. perioperativ

Kursnummer A131-41026

Zeitraum Mittwoch, 27.2.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 30.1.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Gabriele Götz

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2
Grundlagen
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Praktische Insulintherapie:
Grundlagen der verschiedenen Insulinregime bei Typ 1 und  
Typ 2 kennenlernen

 �Welche Insuline gibt es?
 �Wie werden sie eingesetzt?
 � Sichere Handhabung im Umgang mit Pens

Kursnummer A131-41027

Zeitraum Mittwoch, 19.6.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 22.5.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Gabriele Götz | Annerose Losch | Ruth Gau

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2
Praktische Insulintherapie
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt  � Krankheitsbild
 � Ursachen
 �Wundstadien
 �Wundversorgung
 � Lebensqualität bei Menschen mit chronischen Wunden

Kursnummer A131-41028

Zeitraum Mittwoch, 16.10.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 18.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Gabriele Götz | Michail Savantoglou

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Diabetischer Fuß: Diagnostik und Therapie
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Zielgruppe Ärzte (am Beginn ihrer Berufslaufbahn), professionell Pflegen-
de

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Bei der Diagnostik und Therapiekontrolle von Herzerkrankun-
gen erlangt die Elektrokardiographie zunehmend an Bedeutung 
und verlangt vom Krankenpflege- und Assistenzpersonal 
technisches Verständnis, praxisbezogene Fähigkeiten und 
elektrophysiologisches Wissen.

 � Grundlagen der Elektrokardiografie
 � EKG-Veränderungen bei Herzrhythmusstörungen
 � EKG bei Herzinfarkt
 � Schrittmacher- und ICD-EKG

Kursnummer A131-41010

Zeitraum Mittwoch, 15.5.13  | 9.00 - 16.15 Uhr

Ort Kirchheim | Verwaltungsgebäude | Konferenzraum 046

Anmeldeschluss 17.4.13

Fortbildungspunkte LÄK (wird beantragt, bei rechtzeitiger Anmeldung)
Pflege 7

Kursgebühr 65,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Christian Großmann | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 26

Hinweis Eine Anmeldung, auch für kostenbefreite Mitarbeiter, ist 
notwendig.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

EKG - Theorie und Praxis
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Zielgruppe Personen, die Patienten fixieren müssen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Fixierung einer Person findet oft in einer Notfallsituation 
statt, die für alle Beteiligten eine hohe Belastung darstellt.
Diese Situationen sind immer Gradwanderungen zwischen der 
Verletzung von Persönlichkeitsrechten von Patienten und der 
Sorge um ihre Sicherheit.

 � Rechtliche Aspekte
 � Fixierungsverfahren
 � Dokumentation
 � Praktische Durchführung der Fixierung

Methoden Vortrag und praktische Übungen

Kursnummer A131-41019

Zeitraum Mittwoch, 24.4.13  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 27.3.13

Kursnummer A131-41020

Zeitraum Mittwoch, 16.10.13  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 18.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr 25,- Euro | MA KKES 19,- Euro
Keine Verpflegung enthalten.

Dozentin Petra Burger-Schwarz

Teilnehmerzahl 10

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM-Weiter-
bildung.

Berufsübergreifende Angebote

41

Fixierung
Fixierungstechniken/ prakt. Durchführung
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Verwendung von Pflanzen und Pflanzenauszügen zu medi-
zinischen, pflegerischen und therapeutischen Zwecken ist eine 
uralte Heilmethode, welche langsam wieder in unser Bewusst-
sein rückt. Ziel der Aromapflege ist die Erhaltung der Gesund-
heit und Linderung von Beschwerden mittels ätherischer Öle. 
Sie ist immer als eine begleitende Maßnahme zu verstehen 
und ersetzt keine medizinische Behandlung. Die Aromapflege 
gründet auf der ganzheitlichen Sicht des Menschen. Wie bei 
anderen ergänzenden Pflegemethoden regt auch die Pflege mit 
ätherischen Ölen in erster Linie die Selbstheilungskräfte der 
Patienten an.

 � Grundwissen: Umgang und Verwendung ätherischer Öle
 � Physische und psychische Wirkung einiger ausgewählter Öle
 � Verknüpfung zur Praxis anhand von Fallbeispielen
 � Praxisteil: Handmassage

Kursnummer A131-41206

Zeitraum Montag, 11.3.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 11.2.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Nadine Simmler

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Grundlagen der Aromapflege
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Zielgruppe Personen mit Patientenkontakt

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Auffrischung der Kenntnisse zum Thema Händehygiene, aktuel-
le Empfehlungen und neue Erkenntnisse

 � Compliance der Händehygiene
 � Praktische Durchführung
 � Keimbesiedelung der Hände
 � Verwendung von Handschuhen
 � Hautpflege 

Vermittlung der wesentlichen Inhalte des MRSA-Hygieneplans 
der Kreiskliniken Esslingen:

 � Allgemeine Informationen zu MRSA
 � Intranet-Hygieneplan
 � Isolierungsmaßnahmen
 � Patientenscreening 
 � Dekontaminationsmaßnahmen

Kursnummer A131-41040

Zeitraum Dienstag, 5.2.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 8.1.13

Kursnummer A131-41041

Zeitraum Dienstag, 12.3.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 12.2.13

Kursnummer A131-41042

Zeitraum Donnerstag, 4.7.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 6.6.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Händehygiene im Krankenhaus und MRSA

Fortsetzung auf Seite 94
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Kursnummer A131-41043

Zeitraum Montag, 18.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 21.10.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Marlis Blume | Andreas Neumann

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Händehygiene im Krankenhaus und MRSA
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Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Ziel des Kurses ist es, die eigene Bewegung wahrzuneh-
men, verstehen zu lernen und dabei die Bedeutung der Selbst-
kontrolle im pflegerischen Handeln zu erkennen. Die Teilnehmer  
lernen die Bewegungsunterstützung von Menschen so zu 
gestalten, dass diese dadurch in ihrer Gesundheitsentwicklung 
gefördert werden. Des Weiteren entwickeln die Teilnehmer per-
sönliche Bewegungs- und Handlungsfähigkeiten, um das Risiko 
von berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden 
zu reduzieren.
Die sechs grundlegenden Konzepte von Kinaesthetics:
1. Interaktion
2. Funktionale Anatomie
3. Menschliche Bewegung
4. Anstrengung als Kommunikationsmittel
5. Menschliche Funktionen 
6. Umgebung

Methoden  � Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben
 � Praktische Anwendungen aus Ihrem Arbeitsfeld mit Patienten 
am Pflegebett bearbeiten
 � Anhand des Arbeitsbuches die Bewegungserfahrungen und 
ihre Bedeutung reflektieren
 � Praktische Aufgaben, die zwischen den Kurstagen bearbeitet 
werden, helfen das Gelernte zu vertiefen

Abschluss	|	Qualifikation Grundkurszertifikat von Kinaesthetics Deutschland

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase

Fortsetzung auf Seite 96
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Kursnummer A131-41402

Zeitraum Dienstag, 29.1.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 30.1.13  8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 26.2.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 27.2.13  8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 7.5.13  8.15 - 11.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-41401

Zeitraum Montag, 23.9.13  8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 24.9.13  8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 15.10.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 16.10.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 27.11.13  8.15 - 11.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.8.13

Fortbildungspunkte Pflege 12  

Prioritätenstufe P2-Stationsleitungen, Praxisanleiter, professionell Pflegende 
mit einem Palliativ-Care Basiskurs, Lehrer der SfP

Kursgebühr 300,- Euro | MA KKES 25,- Euro
inkl. 25,- Euro für Zertifikat und Arbeitsmaterial, Getränke (Pra-
xisbegleitung ist nicht im Preis enthalten).

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, Farbstifte

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase
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Hinweis  � Die Teilnahme an einem Kinaesthetics in der Pflege Grundkurs 
ist Voraussetzung für die Teilnahme an einem Kinaesthetics in 
der Pflege Aufbaukurs.
 � Für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen gehören zur 
Grundkurs-Lernphase zwei Praxisbegleitungen durch eine 
Kinaesthetics-Trainerin.

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase
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Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt (Voraussetzung 
Kinaesthetics 1 oder 3)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt  � Bearbeiten der Kinaesthetics-Grundannahmen
 �Wiederholung einzelner Konzepte
 � Aktuelle Themen nach dem neuesten Stand der Entwicklung 
von Kinaesthetics

Methoden  � Anhand der eigenen Körpererfahrung die jeweiligen Inhalte 
erarbeiten
 � Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben

Kursnummer A131-41403

Zeitraum Mittwoch, 6.2.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 23.1.13

Kursnummer A131-41404

Zeitraum Mittwoch, 9.10.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 2

Anmeldeschluss 25.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 96,- Euro | MA KKES 10,- Euro
inkl. Getränke

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, alle bisherigen Kinaesthetics Lernpapiere

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 2 - Auffrischtag
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Hinweis Die Kinaesthetics Trainerinnen empfehlen folgendes Buch: 
Maren Asmussen „Praxisbuch Kinaesthetics“,  Elsevier Urban 
und Fischer München 2006

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 2 - Auffrischtag
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Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt und mit regis-
trierter Grundkurslernphase, die nicht länger als drei Jahre 
zurück liegt; oder ein Grundkurs mit aktuellem Auffrischtag

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die sechs grundlegenden Konzepte von Kinaesthetics:
Siehe Grundkurslernphase

 � Vertiefung der im Grundkurs erlernten Konzepte
 � Lernen, die Situation eines Patienten anhand der 
Kinaesthetics Konzepte einzuschätzen und den Analysepro-
zess zu dokumentieren
 � Erweiterung der persönlichen Bewegungs- und Handlungsfä-
higkeiten
 � Gestalten von Lernumgebungen, um Lernprozesse für sich 
selbst und die Patienten zu ermöglichen
 � Analysefähigkeit für schwierige Pflegesituationen erlernen

Methoden  � Anhand der eigenen Körpererfahrung die jeweiligen Inhalte 
erarbeiten
 � Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben
 � Zusammen mit Kollegen Pflegesituationen analysieren und mit 
dem Kinaesthetics Raster dokumentieren
 � In der Praxis arbeiten und das Handeln anschließend analy-
sieren. 
 � Anhand des Arbeitsheftes die Bewegungserfahrungen und 
ihre Bedeutung reflektieren

Abschluss	|	Qualifikation Zertifikat von Kinaesthetics Deutschland

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase
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Kursnummer A131-41405

Zeitraum Dienstag, 19.3.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 20.3.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 17.4.13  8.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 18.4.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 5.5.13  8.15 - 11.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 19.2.13

Kursnummer A131-41406

Zeitraum Montag, 10.6.13  8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 11.6.13  8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 9.7.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 10.7.13  8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 25.9.13  8.15 - 11.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 13.5.13

Fortbildungspunkte Pflege 12  

Kursgebühr 300,- Euro | MA KKES 25,- Euro
inkl. 25,- Euro für Zertifikat und Arbeitsmaterial, Getränke

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, Farbstifte, alle bisherigen Kinaesthetics Lern-
papiere, zum 3. + 4. Kurstag zwei Handtücher

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase

Fortsetzung auf Seite 102
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Hinweis  � Die Teilnahme an einem Kinaesthetics in der Pflege Aufbau-
kurs ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Ausbildung 
zum Kinaesthetics Peer Tutor.
 � Für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen gehören zur 
Grundkurs-Lernphase zwei Praxisbegleitungen durch eine 
Kinaesthetics-Trainerin.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase
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Zielgruppe Kinaesthetics Peer Tutoren

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt  � Angebot zur Weiterentwicklung der Kompetenz der 
Kinaesthetics Peer Tutoren in den Bereichen Handlungs-
fähigkeit sowie in der Gestaltung von Lernumgebung und 
Anleitesituationen
 � Gelegenheit zur Bearbeitung spezifischer Lernthemen aus der 
Praxis
 � Erfahrungsaustausch über die laufenden Projektthemen
 � Evaluation bestehender Projekte und Planung neuer Projekte

Kursnummer A131-41430

Zeitraum Dienstag, 22.1.13  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 8.1.13

Kursnummer A131-41431

Zeitraum Dienstag, 30.4.13  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.3.13

Kursnummer A131-41432

Zeitraum Dienstag, 16.7.13  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 2.7.13

Kursnummer A131-41433

Zeitraum Dienstag, 26.11.13  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 12.11.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff

Fortsetzung auf Seite 104
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Kursgebühr 50,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial

Hinweis Eine Anmeldung, auch für kostenbefreite Mitarbeiter, ist 
notwendig.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff
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Zielgruppe Ärzte (Anästhesie, Gynäkologie), Hebammen, professionell Pfle-
gende (Anästhesie, Wöchnerinnenstation)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Eine große Herausforderung und Stresssituation stellt eine 
Reanimation im Kreißsaal oder auf Station dar. Zum Glück sind 
diese Notfallsituationen eher selten. Daher sind die nötigen 
Verhaltensweisen und Handlungsschritte keineswegs Routine. 
Die Veranstaltung dient der praktischen Auseinandersetzung 
mit reanimationspflichtigen Notfallsituationen. Diese Fort-
bildung ist abteilungs- und stationsspezifisch aufgebaut, um 
eine möglichst hohe Praxisrelevanz und Teilnehmernähe zu 
erreichen.

 � Grundlagen der Neugeborenen-Erstversorgung (Notfallsituati-
onen sicher einschätzen können und professionell agieren)
 � Erweiterte Maßnahmen
 � Reanimation

Methoden Vortrag, Workshop

Kursnummer A131-41029

Zeitraum Mittwoch, 6.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Patientenzimmer Station 6

Anmeldeschluss 9.10.13

Kursnummer A131-41030

Zeitraum Mittwoch, 6.11.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Patientenzimmer Station 6

Anmeldeschluss 9.10.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Neugeborenen - Erstversorgung

Fortsetzung auf Seite 106
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Kursnummer A131-41031

Zeitraum Mittwoch, 27.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Patientenzimmer Station 6

Anmeldeschluss 30.10.13

Kursnummer A131-41032

Zeitraum Mittwoch, 27.11.13  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Patientenzimmer Station 6

Anmeldeschluss 30.10.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Pflichtveranstaltung für Hebammen und Mitarbeiter der 
Neugeborenenstationen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Thomas Kieber | Mandy Roßmann

Teilnehmerzahl 15

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Neugeborenen - Erstversorgung
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Zielgruppe Ärzte, Hebammen, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Sicherheit und Routine sind wichtige Voraussetzungen, um in 
akuten Notfallsituationen bei Neugeborenen rasch und zielori-
entiert zu handeln. Daher ist eine kontinuierliche Auffrischung 
der Kenntnisse und Fertigkeiten absolut notwendig, um in 
Notsituationen professionell zu handeln.

Kursnummer A131-41017

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Kursnummer A131-41018

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Pflichtveranstaltung für Hebammen und Mitarbeiter der 
Neugeborenenstationen

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest

Dozentin Dr. med. Eva-Maria Kehrberger

Teilnehmerzahl 15

Berufsübergreifende Angebote

41

Neugeborenen - Reanimation 
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Im Rahmen des OSP sind zusammen mit der Filderklinik und 
dem Klinikum Esslingen, gemeinsame regelmäßige Fortbildun-
gen, in der Regel jeden 2. Mittwoch im Monat, um 18:30 Uhr, 
geplant. 

Folgende Termine sind für 2013 geplant:
 �Mi 9.1.2013, 18:30 Uhr,  Esslingen | Klinikum | Forum
 �Mi 13.2.2013, 18:30 Uhr,  Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1
 �Mi 27.2.2013, 18:30 Uhr,  Ruit | Klinik | Konferenzraum 1
 �Mi 13.3.2013, 18:30 Uhr,  Ruit | Klinik | Konferenzraum 1
 �Mi 10.4.2013, 18:30 Uhr,  Filderstadt | Filderklinik
 �Mi 8.5.2013, 18:30 Uhr,  Esslingen | Klinikum | Forum
 �Mi 12.6.2013, 18:30 Uhr,  Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1
 �Mi 26.6.2013, 18:30 Uhr,  Ruit | Klinik | Konferenzraum 1
 �Mi 11.7.2013, 19:00 Uhr,  Wendlingen | Stadthalle
 �Mi 11.9.2013, 18:30 Uhr,  Filderstadt | Filderklinik
 �Mi 9.10.2013, 18:30 Uhr,  Esslingen | Klinikum | Forum
 �Mi 13.11.2013, 18:30 Uhr,  Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1
 �Mi  11.12.2013, 18:30 Uhr,  Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Weitere Information erhalten Sie über die Akademie oder unter 
www.osp-esslingen.de.

Kursgebühr Kostenfrei

Berufsübergreifende Angebote

4 1

OSP (Onkologischer Schwerpunkt Esslingen e.V.) - 
Fortbildungen
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Zielgruppe Mitarbeiter aus Abteilungen mit erhöhtem Aggressionspotential

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Mitarbeiter psychiatrischer Einrichtungen werden im Laufe 
ihres Berufslebens immer wieder mit Aggression und Gewalt 
konfrontiert. Dieses Seminar soll Ihnen konkrete Hilfestellungen 
geben. Es handelt sich um eine Präventionsmaßnahme, mit 
dem Ziel Würde und Sicherheit für Patienten und Mitarbeiter zu 
gewährleisten.

 � Prävention von Aggression und Gewalt
 � Assessment (Einschätzung) einer Gefahr der Gewalttätigkeit
 � Interventionsstrategie zur Deeskalation
 � Reflexion von Aggression und Gewalt

Methoden Vortrag, Diskussion und Erfahrungsaustausch, Gruppenarbeit, 
Rollenspiel, praktische Übungen

Kursnummer A131-41046

Zeitraum 3 x  | 26.2.13 bis 28.2.13 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 29.1.13

Kursnummer A131-41047

Zeitraum 3 x  | 4.6.13 bis 6.6.13 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 7.5.13

Kursnummer A131-41048

Zeitraum 3 x  | 24.9.13 bis 26.9.13 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 27.8.13

Berufsübergreifende Angebote

41

PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung

Fortsetzung auf Seite 110
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Kursnummer A131-41049

Zeitraum 3 x  | 17.12.13 bis 19.12.13 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 19.11.13

Fortbildungspunkte LÄK (wird beantragt, bei rechtzeitiger Anmeldung)
Pflege 10

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegende, Sozialdienst, Psychologen, 
Musik-, Kunst- und Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebe-
reich, einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, danach Pair-
Refresher alle 3 Jahre

Kursgebühr 200,- Euro | MA KKES 151,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Petra Burger-Schwarz

Teilnehmerzahl 8

Hinweis Für Ärzte:
Bei rechtzeitiger Anmeldung können LÄK-Punkte beantragt 
werden

Berufsübergreifende Angebote

4 1

PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung
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Zielgruppe Mitarbeiter aus Abteilungen mit erhöhtem Aggressionspoten-
tial, die den Kurs „Pair-Das Training zur Aggressionshandha-
bung“ schon besucht haben

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Auffrischung der Inhalte aus der Fortbildung „PAIR-Das Trai-
ning zur Aggressionshandhabung“

Methoden Kurzvorträge, Übungen, Gruppenarbeiten

Kursnummer A131-41085

Zeitraum Mittwoch, 30.1.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-41086

Zeitraum Mittwoch, 13.3.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 13.2.13

Kursnummer A131-41087

Zeitraum Mittwoch, 22.5.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 24.4.13

Kursnummer A131-41088

Zeitraum Mittwoch, 31.7.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 3.7.13

Berufsübergreifende Angebote

41

PAIR-Refresher

Fortsetzung auf Seite 112



112

❱❭

Kursnummer A131-41089

Zeitraum Mittwoch, 9.10.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 11.9.13

Kursnummer A131-41090

Zeitraum Mittwoch, 4.12.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 6.11.13

Fortbildungspunkte LÄK (wird beantragt, bei rechtzeitiger Anmeldung)
Pflege 8

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozialdienst, Psychologen, 
Musik-, Kunst- und Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebe-
reich alle 3 Jahre

Kursgebühr 85,- Euro | MA KKES 65,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Petra Burger-Schwarz

Teilnehmerzahl 8

Hinweis Für Ärzte:
Bei rechtzeitiger Anmeldung können LÄK-Punkte beantragt 
werden

Berufsübergreifende Angebote

4 1

PAIR-Refresher
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Zielgruppe Ärzte, Interessierte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Sicherheit und Routine sind wichtige Voraussetzungen, um in 
akuten Notfallsituationen rasch, zielorientiert und professionell 
zu handeln. Daher ist eine kontinuierliche Auffrischung der 
Kenntnisse und Fertigkeiten absolut notwendig.

Methoden Vortrag

Kursnummer A131-41050

Zeitraum Montag, 18.2.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 21.1.13

Kursnummer A131-41051

Zeitraum Montag, 29.4.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1 

Anmeldeschluss 28.3.13

Kursnummer A131-41052

Zeitraum Montag, 7.10.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 9.9.13

Kursnummer A131-41053

Zeitraum Dienstag, 19.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 22.10.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen

Fortsetzung auf Seite 114
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Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. med. Karsten Wallawitz | Dr. med. Karlheinz Krancher |  
Dr. med. Walter Schwab

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen
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Zielgruppe Ärzte, Interessierte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Sicherheit und Routine sind wichtige Voraussetzungen, um in 
akuten Notfallsituationen rasch, zielorientiert und professionell 
zu handeln. Daher ist eine kontinuierliche Auffrischung der 
Kenntnisse und Fertigkeiten absolut notwendig.

Methoden Praktische Übungen

Kursnummer A131-41054

Zeitraum Montag, 25.2.13  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.1.13

Kursnummer A131-41055

Zeitraum Montag, 25.2.13  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.1.13

Kursnummer A131-41056

Zeitraum Montag, 6.5.13  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 8.4.13

Kursnummer A131-41057

Zeitraum Montag, 6.5.13  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 8.4.13

Berufsübergreifende Angebote

41

Reanimation beim Erwachsenen - Praxis

Fortsetzung auf Seite 116
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Kursnummer A131-41058

Zeitraum Montag, 13.5.13  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 15.4.13

Kursnummer A131-41059

Zeitraum Montag, 13.5.13  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 3

Anmeldeschluss 15.4.13

Kursnummer A131-41060

Zeitraum Montag, 25.11.13  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 28.10.13

Kursnummer A131-41061

Zeitraum Montag, 25.11.13  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 28.10.13

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Anästhesie + Intensivpflege

Teilnehmerzahl 35

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Reanimation beim Erwachsenen - Praxis
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Hinweis Sie können in der angegebenen Zeitspanne die praktischen 
Übungen durchführen. Der Zeitaufwand pro Teilnehmer beträgt 
ca. 30 Minuten. Da eine genaue Zeitplanung bzw. Reihenfolge 
nicht möglich ist, ist mit einer entsprechenden Wartezeit zu 
rechnen. Bitte haben Sie dafür Verständnis und nutzen Sie den 
Zeitraum entsprechend flexibel.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Reanimation beim Erwachsenen - Praxis
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A131-41211

Zeitraum Donnerstag, 7.3.13  | 9.00 - 11.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 7.2.13

Kursnummer A131-45215

Zeitraum Donnerstag, 31.10.13  | 19.00 - 21.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 27.9.13

Kursnummer A131-41214

Zeitraum Mittwoch, 6.11.13  | 9.00 - 11.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 9.10.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr 56,- Euro | MA KKES 56,- Euro

Dozententeam Bianca Steiner | Simone Kreiner

Teilnehmerzahl 12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Schluckmanagement im Stroke-Alltag
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Zielgruppe Professionell Pflegende, zertifizierte Wundexperten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Einführung Palliative Care
 � Kommunikation 
 � Umgang mit Ekel

Tumorwunden
 � Ursachen
 � Behandlung
 � Probleme

Kursnummer A131-41021 

Zeitraum Mittwoch, 5.6.13  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 8.5.13

Kursnummer A131-41022  

Zeitraum Mittwoch, 13.11.13  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 16.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 110,- Euro | MA KKES 95,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Susanne Danzer | Dr. rer. soz. Gudrun Silberzahn-Jandt

Teilnehmerzahl 70

Berufsübergreifende Angebote

41

Wundexperte ICW - Rezertifizierung
Tumorwunden und Palliative Care

Fortsetzung auf Seite 120
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Hinweis Dieses Seminarangebot ist bei der ICW als Rezertifizierungs-
schulung für Wundexperten anerkannt . Das Zertifikat verliert 
nach fünf Jahren seine Gültigkeit. Zur Rezertifizierung müssen 
jährlich mindestens 8 Unterrichtsstunden im Themenbereich 
„Chronische Wunde“ absolviert werden. Weitere Informationen 
zur Rezertifizierung: www.icwunden.de
Bei rechtzeitiger Anmeldung von Ärzten werden bei der LÄK 
CME-Punkte beantragt.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Wundexperte ICW - Rezertifizierung
Tumorwunden und Palliative Care
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Zielgruppe Hebammen (mit abgeschlossener 80-stündiger Grundausbil-
dung)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Erhalt der Anwendungserlaubnis
 � Vertiefung der TCM-Lehre
 � Grundlagen - Chinesische Ernährungslehre
 � Nadeltechniken
 � Vertiefung der Punktelokalisation
 � Bearbeitung von Fallbeispielen
 � Erstellung von Behandlungskonzepten

Methoden Vortrag, praktische Übungen

Kursnummer A131-42001

Zeitraum Samstag, 26.1.13 | 9.00 - 14.15 Uhr
Samstag, 23.2.13 | 9.00 - 15.15 Uhr
Samstag, 9.3.13 | 9.00 - 15.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 19.12.12

Fortbildungspunkte Pflege 10  

Kursgebühr 210,- Euro | MA KKES 180,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Dr. med. Markus Windstoßer | Li Li Liu-Nobel

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Nadeln für Akupunktur, bequeme Kleidung

Geburtshilfe

4 2

Akupunktur - Erhalt der Anwendungserlaubnis
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Zielgruppe Hebammen, Fachkräfte, die mit Schwangeren, Neugeborenen 
und Wöchnerinnen arbeiten, Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt In diesem Einführungsworkshop werden die Grundlagen von 
Kinaesthetics (einem Bewegungskonzept) vorgestellt, welche 
im Hinblick auf die späte Phase der Geburt und die ersten Ta-
gen nach der Geburt aus Sicht des Neugeborenen angeschaut 
werden. 
Ziel ist es, neue Ideen mitzunehmen für 

 � die Gestaltung der Gebärpositionen in der Austreibungsphase 
 � für den Umgang mit dem Neugeborenen und seinen individu-
ellen Bedürfnissen
 � rückenschonende Arbeitsweisen im Kreißsaal und auf der 
Wochenstation.

Kursnummer A131-42010

Zeitraum Dienstag, 19.3.13  | 15.00 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 19.2.13

Kursnummer A131-42011

Zeitraum Dienstag, 23.4.13  | 8.30 - 13.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 26.3.13

Fortbildungspunkte Pflege 5  

Kursgebühr 63,- Euro | MA KKES 53,- Euro
inkl. Imbiss

Dozentin Andrea Mora

Teilnehmerzahl 16

Geburtshilfe

42

Kinaesthetics Workshop: Ins Leben begleiten
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Zielgruppe Hebammen, Fachkräfte, die mit Schwangeren, Neugeborenen 
und Wöchnerinnen arbeiten, Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Der Grundkurs ist der erste Schritt im Bildungsprogramm von 
Maietta-Hatch Kinaesthetics, welches die Lehre der mensch-
lichen Bewegung beinhaltet. Das Programm basiert auf dem 
Verständnis, dass die Art und Weise, wie Menschen ihre alltäg-
lichen Bewegungsaktivitäten - privat und beruflich - gestalten, 
ihre Gesundheits- und Lernprozesse ein Leben lang  positiv 
oder negativ beeinflussen.
Im Grundkurs erhalten die Teilnehmer zuerst einen Einblick in 
das Konzeptsystem, mit dessen Hilfe sie menschliche Aktivi-
täten aus verschiedenen Bewegungsperspektiven verstehen 
lernen. Sie lernen „Werkzeuge“ kennen, um alltägliche und 
berufliche Aktivtitäten zu analysieren, damit sie diese einfacher, 
effizienter und somit gesundheitsfördernder ausführen können. 
Indem sie zunächst ihre eigene Bewegung beachten, lernen 
sie ihr alltägliches und berufliches Tun wahrzunehmen und 
anzupassen. Diese Bewegungskompetenz hilft in den unter-
schiedlichen Bereichen der Geburtshilfe gezielte und individu-
elle Unterstützungen zu finden: 

 � im Umgang mit Frauen vor, während und nach der Geburt, 
 � in der Bewegungsunterstützung der Kinder (intra- und extra-
uterin) 
 � in der Anleitung der Eltern im Umgang mit ihrem Neugebore-
nen
 � im sorgsamen Umgang mit dem eigenen Körper und der 
Prophylaxe von Verletzungen und Schmerzen, die durch 
wiederholende Bewegungsmuster entstehen.

Geburtshilfe

4 2

MH Kinaesthetics Grundkurs in der Geburtshilfe
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Methoden  � anhand von Eigenaktivitäten, Bewegung erfahren und verste-
hen lernen
 � dieses Verständnis in Partneraktivitäten übertragen und 
überprüfen
 � ausgewählte Aktivitäten aus dem Arbeitsalltag anhand der 
Kinaesthetics Konzepte gemeinsam bearbeiten und Lösungen 
finden

Kursnummer A131-42012

Zeitraum Dienstag, 10.9.13 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 11.9.13 | 8.30 - 16.00 Uhr
Montag, 14.10.13 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 15.10.13 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 13.8.13

Fortbildungspunkte Pflege 14  

Kursgebühr 374,- Euro | MA KKES 336,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Zertifikat 25,00 €, Vor- und Nachmit-
tagsimbiss

Dozentin Andrea Mora

Teilnehmerzahl 14

Mitzubringen Decke,  warme Socken, bequeme Kleidung, eine bewegliche 
Puppe, Schreibzeug

Geburtshilfe

42

MH Kinaesthetics Grundkurs in der Geburtshilfe

Fortsetzung auf Seite 126



126

❱❭

Hinweis Maietta-Hatch Kinaesthetics Bildung:
Ein Grundkurs ist der erste Bildungsschritt im MH Kinaesthetics 
- Anwender - Programm für die Hebammenarbeit. Mit einem 
Aufbaukurs und den verschiedenen Modulen eines Zerti-
fizierungskurses erreichen erfolgreiche Absolventen die 
Qualifikation „Zertifizierter Anwender MH Kinaesthetics in der 
Geburtshilfe“ - eine Kompetenz, um Kinaesthetics entspre-
chend den Standards der eigenen Organisation wirkungsvoll 
anwenden zu können. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der MH Kinaesthetics Trainerin und unter www.kinaesthetics-
deutschland.com.

Geburtshilfe

4 2

MH Kinaesthetics Grundkurs in der Geburtshilfe
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Zielgruppe Hebammen,  Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus 
der Geburtshilfe)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Fehl- und Totgeburt eines Kindes löst zunächst einen 
Schock aus, sodass Betroffene fast teilnahmslos verstummen. 
Danach werden die Eltern von vielerlei schmerzlichen Gefühlen 
überschwemmt, z.B. Verzweiflung, Wut, die Frage nach der 
Schuld und oft auch körperliche Erschöpfung. Angehörige und 
Freunde ziehen sich zurück oder vergrößern noch den Schmerz 
durch Ratschläge und schnelle Tröstung. Mütter und Väter sind 
unterschiedlich betroffen und können einander wenig helfen. 
Oft fehlt nicht nur das Kind, das Wunschbild von Familie ist 
zerbrochen.

Der Referent Martin Klumpp leitet seit vielen Jahren Ge-
sprächsgruppen für betroffene Eltern und ist Mitbegründer des 
Hospiz Stuttgart.

Kursnummer A131-42007

Zeitraum Dienstag, 23.4.13  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 26.3.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 85,- Euro | MA KKES 75,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozent Martin Klumpp

Teilnehmerzahl 20

Geburtshilfe

42

Umgang und Kommunikation mit Eltern nach Fehl- 
und Totgeburten
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Hinweis Sie finden weitere Kurse zum Thema Geburtshilfe im Kapitel 4.1 
Berufsübergreifende Angebote:

„Neugeborenen - Erstversorgung“ auf Seite 105
„Neugeborenen - Reanimation“ auf Seite 107

Geburtshilfe

4 2

Weitere Kurse für die Geburtshilfe
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Logopädie
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Zielgruppe Logopäden, Sprachtherapeuten mit abgeschlossener Berufs-
ausbildung

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Kursteilnehmer lernen das spezifische Erscheinungsbild 
einer VED, sowie die diagonstischen Verfahren, kennen. Sie 
wissen um die Reihe symptomatischer Merkmale, die als 
Anhaltspunkte zur Abgrenzung gegenüber anderen Störungen 
der Sprechmotorik, bzw. der Artikulation dienen. Sie verfügen 
über ein profundes Wissen der Therapiemethode VEDiT zur 
Behandlung einer VED oder phonologischen Störung.

Kursnummer A131-43002

Zeitraum Freitag, 26.4.13 | 9.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 27.4.13 | 9.00 - 12.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 28.3.13

Kursgebühr 260,- Euro | MA KKES 260,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss, Mittagessen kann kosten-
günstig in der Cafeteria erworben werden

Dozentin Dr. phil. Anne Schulte-Mäter

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Die Kurzbiographie der Dozentin kann bei der Akademie erfragt 
werden.

Logopädie

4 3

Verbale Entwicklungsdyspraxie - Diagnostik und 
Therapie nach VEDiT
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Medizin | Arzt Fortbildungen

4.4
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt  � Die Anforderungen der Rechtsprechung an eine ordnungsge-
mäße Aufklärung des Patienten
 � Die Aufklärung bei nicht einwilligungsfähigen und minderjäh-
rigen Patienten
 � Die effektive und effiziente Dokumentation des Aufklärungs-
gesprächs anhand von Beispielen aus den Kliniken des 
Landkreises Esslingen

Kursnummer A131-44039

Zeitraum Mittwoch, 16.10.13  | 18.30 - 21.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 18.9.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. jur. Axel Hausch

Teilnehmerzahl 90

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Die Aufklärung des Patienten vor 
Behandlungsmaßnahmen
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt  � Besonderheiten von M2 und Ablauf der Prüfung
 � Qualität der Prüfung
 � Probleme der Notengebung
 � Film zur Prüfungssituation
 � Patientenauswahl, Fallbericht, Fallabnahme
 � Vorstellung von Notenmatrix, Blueprint
 � Erstellen eines Blueprints in Kleingruppen
 � Fallvignetten und Lernziele als Prüfungsinhalt
 � Ausarbeitung zweier strukturierter praktischer Prüfungsaufgaben 
anhand des Formblatts F7 durch jeden Teilnehmer

 � Durchführung einer mündlich-praktischen Prüfung anhand der 
vorbereiteten strukturierten Aufgaben in Kleingruppen (4-6 Perso-
nen). Jeder Teilnehmer soll sowohl Prüfer als auch Co-Prüfer sein

 � Notengebung
 � Fragen der Teilnehmer - abschließende Diskussion

Methoden Vortrag, Diskussion, Film, Gruppenarbeit

Abschluss	|	Qualifikation M2 Prüferzertifikat Baden-Württemberg

Kursnummer A131-44038

Zeitraum Mittwoch, 20.3.13  | 13.00 - 20.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 20.2.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Gottfried Barth

Teilnehmerzahl 20

Hinweis 1-2 mündlich-praktische Prüfungsaufgaben werden im Kurs 
erarbeitet. Gerne können zwecks Zeitersparnis hierzu bereits 
begonnene, vorformulierte Fragen mitgebracht werden.

Medizin | Arzt Fortbildungen

44

M2 - Prüferschulung 
In Kooperation mit der Universität Tübingen
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundkenntnisse Palliativmedizin, nach dem Curriculum der 
DGP zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Palliativmedizin für 
Ärzte“
Palliativmedizin umfasst sowohl die Begleitung schwerkran-
ker und sterbender Menschen als auch die Begleitung der 
Angehörigen. Im Rahmen eines individuellen Behandlungskon-
zeptes berücksichtigt sie medizinische, psychische, soziale und 
spirituelle Bedürfnisse, sowie rechtliche Fragen. Dies setzt eine 
besondere Haltung voraus, spezielles medizinisches Wissen, 
besondere kommunikative Fähigkeiten, wie auch das Befassen 
mit dem eigenen Sterben.
Inhalte und Gegenstandskatalog:

 � Grundlagen der Palliativmedizin - Indikationsstellung für 
kurative, kausale und palliative Maßnahmen
 � Behandlung von Schmerzen und anderen belastenden Sym-
ptomen (Symptomkontrolle), sowie die palliativmedizinisch 
relevante Arzneimitteltherapie
 � Psychosoziale und spirituelle Aspekte
 � Ethische und rechtliche Fragestellungen
 � Kommunikation - Gesprächsführung mit Schwerstkranken, 
Sterbenden und deren Angehörigen
 � Arbeit im multiprofessionellem Team und Koordination 
interdisziplinärer Zusammenarbeit, sowie Selbstreflexion als 
implizierte Themen

Methoden Das Seminar findet unter Einbeziehung von Fallbeispielen statt. 
Es werden Grundlagen der Symptomkontrolle vermittelt, der 
Umgang mit schwierigen Situationen trainiert und Möglich-
keiten einer umfassenden palliativmedizinischen Begleitung 
gezeigt.

Abschluss	|	Qualifikation Anerkannt von der DGP

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Palliativmedizin: Basiskurs für Ärzte
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Kursnummer A131-44007

Zeitraum Der Kurs ist für Herbst 2013 geplant. Der genaue Termin kann 
ab März 2013 bei der Akademie erfragt werden.

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest

Teilnehmerzahl 24

Hinweis Für 2014 sind die Module des Palliativmedizin Aufbausemi-
nars geplant. Details werden mit dem Kursprogramm für 2014 
veröffentlicht.

Medizin | Arzt Fortbildungen

44

Palliativmedizin: Basiskurs für Ärzte
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Tag für Tag erfahren Sie, dass im Gesundheitswesen der 
finanzielle Rahmen immer enger wird. Gleichzeitig soll aber die 
Qualität erhalten bzw. erhöht werden. Unter den immer enger 
werdenden finanziellen Ressourcen, kann die  Bedeutung der 
persönlichen Entwicklung, durch den Erwerb und Transfer von 
neuem Wissen, nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Um Pflegenden eine Grundlage in der Arbeit mit Patienten in 
der Psychiatrie zu vermitteln, erhalten Sie in dieser Fortbildung 
einen Einblick, der es Ihnen ermöglicht in diesem Arbeitsbe-
reich mehr Sicherheit zu erlangen.

Abschluss	|	Qualifikation Zertifikat Psychiatrische Pflege

Kursnummer A131-45102

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest

Dozententeam N.N.

Teilnehmerzahl 12

Hinweis Abschlussvoraussetzung:
 � Besuch des Kurses: PAIR-Das Training zur Aggressionshand-
habung
 � Im Rahmen des Kurses ist eine Präsenzzeit von 80 UE vor-
gesehen. 16 UE sind in selbstorganisierter Projektarbeit zu 
erbringen.

Pflegeberufe

4 5

Basiskurs Psychiatrische Pflege
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Zielgruppe Professionell Pflegende (Psychiatrie Plochingen)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt  � Pflegedokumentation in Optiplan
 � Dokumentation der Pflege in ORBIS
 � Praktische Beispiele

Kursnummer A131-45004

Zeitraum Donnerstag, 11.7.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 13.6.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Bernhard Hafner

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

Dokumentation in der psychiatrischen Pflege
Psychiatrie Plochingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Pflegekräfte sollen professionell mit der Pflegepersonalrege-
lung umgehen können. 

 � Einführung und Auffrischung der Kenntnisse von Einstufungs-
kriterien
 � Besprechung von Problemen
 � Besprechung von Änderungen/Neuerungen

Kursnummer A131-45226

Zeitraum Donnerstag, 21.2.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 24.1.13

Kursnummer A131-45227

Zeitraum Dienstag, 24.9.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 27.8.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Alfred Wurster

Teilnehmerzahl 90

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten

Pflegeberufe

4 5

Einstufung der Patienten nach PPR - Kriterien: 
Eine Hilfe für den Alltag
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Zielgruppe Professionell Pflegende (Anästhesie)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Kompetenzerweiterung der Pflege- / Fachpflegekräfte Anäs-
thesie

Methoden Vortrag, Diskussion

Kursnummer A131-45017

Zeitraum Mittwoch, 10.4.13  | 18.00 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 13.3.13

Kursnummer A131-45018

Zeitraum Mittwoch, 20.11.13  | 18.00 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 23.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Wilfried Reinöhl | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 30

Hinweis Das aktuelle Thema erfahren Sie im Intranet.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

Forum für Anästhesiepflegekräfte der Kreiskliniken 
Esslingen
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Ziel | Inhalt Die Konferenz Onkologischer Kranken- und Kinderkranken-
pflege (KOK) ist eine Arbeitsgemeinschaft der Deutschen 
Krebsgesellschaft e.V..
Sie setzt sich dafür ein, dass ...

 � die Qualität der pflegerischen Betreuung krebskranker Men-
schen auf einem hohen Niveau liegt.
 � die Vernetzung von Pflegewissenschaft und -forschung mit 
der onkologischen Praxis in Deutschland voranschreitet. 
 � die Zusammenarbeit aller Personen, die sich praktisch, wis-
senschaftlich oder pädagogisch mit der Pflege krebskranker 
Menschen befassen, gefödert wird. 
 � die Mehrheit der onkologisch Pflegenden fortgebildet ist. 
 � die Bedeutung onkologischer Pflege im therapeutischen Team 
herausgestellt wird. 
 � die Arbeit der KOK in der Öffentlichkeit wahrgenommen wird.

Entsprechend der KOK-Empfehlungen werden zukünftig über 
die Akademie regelmäßig verschiedene Qualifizierungsmaß-
nahmen angeboten.

Den Auftakt bilden die Fortbildungen:
 � Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasa-
tion - Wie geht man vor? auf Seite 65
 � Riskmanagement für Pflegekräfte auf Seite 143
 � Rechtssicherheit im Pflegealltag auf Seite 64

Mehr über KOK erfahren Sie unter: 
http://kok-krebsgesellschaft.de.

Pflegeberufe

4 5

KOK-Empfehlung
(Konferenz der Onkologischen Kranken- und Kinderkrankenpflege 
Deutsche Krebsgesellschaft e.V.)
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Ziel der Veranstaltung ist es, den Pflegekräften zunächst die 
Voraussetzungen einer zivil- und strafrechtlichen Haftung und 
den Versicherungsschutz, über den sie als Mitarbeiter des 
Krankenhauses verfügen, zu erläutern. Darüber hinaus werden, 
anhand von Fällen aus der Praxis des Krankenhaus-Haftpflicht-
versicherers, typische Haftungskonstellationen im pflegeri-
schen Bereich (z.B. Stürze, Medikationsfehler etc.) dargestellt 
und Hinweise zur Vermeidung einer Haftung gegeben.

 � Haftungsrechtliche Grundlagen
 � Versicherungsschutz in der Haftpflichtversicherung
 � Konfliktfelder und Kompetenzen zwischen Arzt und Pflege
 � Pflegedokumentation
 � Besondere Haftungssituation in der Pflege
 � Abhandenkommen von Patienteneigentum im Krankenhaus

Kursnummer A131-45008

Zeitraum Mittwoch, 6.3.13  | 14.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 6.2.13

Fortbildungspunkte Pflege 3  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. jur. Axel Hausch

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

KOK-Empfehlung
Riskmanagement für Pflegekräfte
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Zielgruppe Professionell  Pflegende
 � aus ambulanten und stationären Einrichtungen, die mit der 
Pflege, Begleitung von alten Menschen, chronisch Schwerst-
kranken, sterbenden Menschen und deren Angehörigen 
beauftragt sind
 �mit mindestens zweijähriger Berufspraxis

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Palliativ Care ist ein ganzheitliches Betreuungskonzept für 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren 
Erkrankung. Ziel ist es, ihre Lebensqualität zu verbessern und 
sie möglichst lange zu erhalten, die Autonomie und Würde des 
Betroffenen bis zuletzt zu wahren und deren Angehörige zu 
unterstützen.
Schwerpunkte der Weiterbildung, in Anlehnung an das Curricu-
lum der DGP:

 � Interdisziplinäre Zusammenarbeit
 � Psychosoziale Aspekte der Krankheitsbewältigung
 �Möglichkeiten der speziellen Pflege
 � Grundkenntnisse der Schmerztherapie und Symptomkontrolle
 � Rechtliche und ethische Fragen
 � Kommunikation mit Sterbenden und ihren Angehörigen
 � Umgang mit Sterben, Tod und Trauer
 � Umgang mit Angehörigen
 � Vernetzung im Betreuungssystem
 � Spirituelle Aspekte der Pflege
 �Multikulturelle Gesellschaft
 � Basale Stimulation

Pflegeberufe

4 5

Palliative Care - Basiskurs für Pflegefachpersonal
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Kursnummer A131-45042

Zeitraum Kurswoche 1: 13. bis 17.5.13
Kurswoche 2: 15. bis 19.7.13
Kurswoche 3: 7. bis 11.10.13
Kurswoche 4: 2. bis 6.12.13
Abschluss: 13. und 14.1.14
Unterricht jeweils Montag bis Donnerstag von 8:30 bis 16:45 
Uhr, Freitag 8:30 bis 12:00 Uhr. Einen detaillierten Stundenplan 
erhalten Sie jeweils zu Beginn der Kurswoche.

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 25.3.13

Fortbildungspunkte Pflege 18  

Kursgebühr 1288,- Euro | MA KKES 1288,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss (ohne Getränke)

Dozententeam Dr. rer. soz. Gudrun Silberzahn-Jandt | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Im Rahmen des Kurses ist eine Präsenzzeit von 176 UE vorgese-
hen. 24 UE sind in selbstorganisierten Arbeitsgruppen und einer 
Hausarbeit zu erbringen.

Pflegeberufe

45

Palliative Care - Basiskurs für Pflegefachpersonal
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Zielgruppe Professionell Pflegende (somatische Pflege)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt  � Erfassen von pflegerelevanten Nebendiagnosen
 � PKMS = Pflegekomplexmaßnahmenscore
 � Dokumentationsanalyse, Pflegedokumentation
 � Anforderungen an den Pflegebericht / Formulierungshilfen
 � Klärung aktueller Fragestellungen

Kursnummer A131-45021

Zeitraum Dienstag, 29.1.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-45022

Zeitraum Dienstag, 12.11.13  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 15.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Doris Fritz | Birgit Bozler

Teilnehmerzahl 90

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

4 5

Pflegedokumentation im DRG-System incl. PKMS
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Zielgruppe Professionell Pflegende (mit zweijähriger Berufserfahrung)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Im Rahmen dieser Veranstaltung erhalten die Teilnehmer Infor-
mationen rund um die Weiterbildung zum Praxisanleiter.

Kursnummer A131-45063

Zeitraum Mittwoch, 6.2.13  | 15.00 - 16.30 Uhr

Ort Nürtingen | SfP | Hörsaal

Anmeldeschluss 9.1.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dipl.-Pflegew. (FH) Hans-Kurt Schollenberger | Dipl.-Pflegepäd. 
(FH) Schwester Gabi Strobel

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

Praxisanleiter
Information Weiterbildung Praxisanleiter
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Zielgruppe Praxisanleiter

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Austausch der Praxisanleiter
 � Bericht zum Stand des Modellvorhabens
 � Neues aus der Berufspolitik
 � Persönlichkeiten statt Tyrannen - Oder  wie junge Menschen 
im Leben und Beruf ankommen?
 � Zukunft in der Pflege
 � Bedeutung der Beratung 
 � Beratung als Anleitungsthema
 � Austausch der Praxisanleiter

Kursnummer A131-45061

Zeitraum Mittwoch, 6.3.13  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | SfP | Hörsaal und Klassenraum

Anmeldeschluss 6.2.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr Kostenfrei
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss (ohne Getränke)

Dozententeam Dipl.-Pflegew. (FH) Hans-Kurt Schollenberger | Dipl.-Pflegepäd. 
(FH) Schwester Gabi Strobel

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

4 5

Praxisanleiter
Praxisanleitertag
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Zielgruppe Professionell Pflegende (mit zweijähriger Berufserfahrung)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Qualifikation zum Praxisanleiter nach den Anforderungen des 
Krankenpflegegesetzes vom Juli 2003.
Der Lehrgang umfasst 230 Stunden (UE).
Themen: Grundlagen der Pflegepädagogik, Grundlagen der 
Pflege- und Gesundheitswissenschaften, Psychologie, Rhetorik, 
Berufspolitik, Recht

Methoden Erarbeitung in Einzel- und Gruppenarbeit, Projektarbeit mit 
Präsentation. 
Neben dem theoretischen Unterricht erhalten die Teilnehmer 
in der Praxis eine Praxisbegleitung zu dem Anleitungsmodell 
„Lernen durch Einsicht“ mit Videoaufnahme.

Abschluss	|	Qualifikation Zertifikat

Kursnummer A131-45062

Zeitraum 1. Block: 11.3.13 - 22.3.13 plus Studienzeit
2. Block: 10.6.13 - 21.6.13 plus Studienzeit
3. Block: 16.9.13 - 27.9.13 plus Studienzeit
Jeweils von 8.00 bis 15.30 Uhr
Abschlusspräsentation: Freitag 27.9.13

Ort Nürtingen | SfP | Lehrsaal 1

Anmeldeschluss 11.2.13

Fortbildungspunkte Pflege 18  

Kursgebühr 1200,- Euro | MA KKES 960,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozententeam Dipl.-Pflegew. (FH) Hans-Kurt Schollenberger | Dipl.-Pflegepäd. 
(FH) Schwester Gabi Strobel | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 25

Pflegeberufe

45

Praxisanleiter
Weiterbildung zum Praxisanleiter

Fortsetzung auf Seite 150
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Hinweis Reichen Sie bitte mit Ihrer Anmeldung folgende Unterlagen bei 
der Akademie ein:

 � Tabellarischer Lebenslauf
 � Zeugnis des Krankenpflegeexamens
 � Diplom
 � Passbild

Pflegeberufe

4 5

Praxisanleiter
Weiterbildung zum Praxisanleiter
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Bei dieser Fortbildung erhalten Sie eine theoretische und prak-
tische Auffrischung der implementierten Expertenstandards. 
Zusätzlich können Sie auf interaktive Weise Ihr Fachwissen 
zu diesen Themen, auf der Basis pflegewissenschaftlicher 
Erkenntnisse, aktualisieren. Besprochen werden:

 � Expertenstandard Sturzprophylaxe in der Pflege
 � Expertenstandard Pflege von Menschen mit chronischen 
Wunden
 � Expertenstandard Schmerzmanagement in der Pflege 
 � Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege

Kursnummer A131-45005

Zeitraum Dienstag, 19.2.13  | 8.45 - 12.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 22.1.13

Kursnummer A131-45006

Zeitraum Donnerstag, 10.10.13  | 8.45 - 12.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 12.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 3  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Doris Fritz | Christian Commercon

Teilnehmerzahl 48

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

Praxiswissen Pflege
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Sachgerechte Versorgung von Menschen mit chronischen 
Wunden.
Das Curriculum „Basisseminar - Wundexperte ICW“ umfasst 
mind. 48 Unterrichtseinheiten Lehre (á 45 Minuten) plus 16 
Stunden Hospitation (á 60 Minuten) und exklusiv Prüfung.
Der Schwerpunkt liegt auf der beruflichen Handlungskompe-
tenz mit seinen Teilbereichen: Fach-, Methoden-, Sozial- und 
Personalkompetenz.
Lerninhalte:

 � Expertenstandard
 � Haut / Hautpflege
 �Wundarten / Wundheilung
 �Wundbeurteilung / Dokumentation
 � Recht
 � Dekubitus / Prophylaxe
 � Diabetisches Fußsyndrom / Prophylaxe
 � Ulcus Cruris / Kompression
 � Verbandversorgung
 � Schmerz
 � Hygiene
 � Ernährung
 � Kommunikation
 � Fallbesprechungen
 � Hospitation und Hausarbeit

Methoden Vortrag, Fallbesprechungen

Abschluss	|	Qualifikation Zertifikat - Wundexperte ICW e.V.
Voraussetzung für die bestandene Prüfung:
1. Teil: schriftliche Prüfung 
2. Teil: Hausarbeit (5 Seiten) 

4 5

Wundexperte ICW/TÜV - Basiskurs
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Kursnummer A131-45066

Zeitraum 1. Tag: 10.9.2013
2. Tag: 11.9.2013
3. Tag: 17.9.2013
4. Tag: 18.9.2013
5.Tag: 21.10.2013
6.Tag: 11.11.2013 
7.Tag: 18.11.2013
8.Tag: 09.12.2013 - Prüfung
Beginn erster Kurstag um 8.30 Uhr, den Stundenplan erhalten 
Sie am ersten Kurstag.

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 23.7.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 16

Kursgebühr 890,- Euro | MA KKES 790,- Euro
inkl. Prüfungsgebühr und Zertifikat, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Dipl.-Pflegepäd. (FH) Martina Ringwald | Susanne Danzer | 
Friedhelm Lang | Andreas Neumann | Michaela Zelic | Eva Ma-
ria Baumann | Lena Gielen | Regina Reinauer-Glahn | Sabrina 
Gaiser-Franzosi

Teilnehmerzahl 30

Pflegeberufe

45

Wundexperte ICW/TÜV - Basiskurs





❱❭
❱❭ Fachliche Themen 

Physiotherapie

4.6
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Zielgruppe Palliativ tätige Physiotherapeuten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Dieser Basiskurs stellt die interprofessionellen Grundlagen und 
Haltung der Physiotherapie im interprofessionellen Themenfeld 
Palliative Care, Palliativmedizin und Hospizarbeit, in Zusammen-
arbeit mit allen anderen palliativ tätigen Berufsgruppen, dar.

 � Einblicke in die Möglichkeiten der Physiotherapie innerhalb 
der Palliativen Medizin zu gewähren
 � Ambulante und stationäre Einsatzmöglichkeiten der Physio-
therapie zu besprechen
 � Therapeuten Sicherheit in den angewandten Therapiemaß-
nahmen bei Palliativpatienten zu vermitteln
 � Neue Erfahrungen, sowie Freude und Kraft in der begleiten-
den physiotherapeutischen Behandlung von Palliativpatien-
ten, innerhalb eines stationären oder ambulanten Teams, zu 
finden.

Methoden Vortrag, praktische Übungen

Kursnummer A131-46001

Zeitraum 5 x  | 3.7.13 bis 7.7.13 | 9.00 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 8.5.13

Kursgebühr 430,- Euro | MA KKES 430,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Peter Nieland | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 20

Mitzubringen Eine große Decke und zwei große Handtücher

Physiotherapie

4 6

Palliativphysiotherapie - Basiskurs
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❱❭ Fachliche Themen 

Verwaltung

4.7
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Zielgruppe Ambulante Leistungsabrechnung, Sekretariate, professionell 
Pflegende mit Abrechnungstätigkeit

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt  � Aktuelle Änderungen im EBM 2013- Fallmanagement im 
ambulanten Bereich 
 � Erörterung der verschiedenen KV Ermächtigungen / Diskussi-
onen - eigene Fragestellungen 
 � Abrechnung von KV Notfällen - Was ist noch möglich? OPS 
Schlüssel im KV Notfall?! 
 � KV Notfallabrechnung versus § 115 b
 � Abrechnung von ambulanten Operationen nach § 115 b
 � Erarbeitung des aktuellen Vertrages für ambulante Operatio-
nen nach § 115 b in der aktuellen Version

Methoden Referat, Theorie-Input , Plenumsarbeit

Kursnummer A131-47002

Zeitraum 2 x  | 7.3.13 und 8.3.13 | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 7.2.13

Kursgebühr 286,- Euro | MA KKES 286,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss (mit Getränken)

Dozentin Silke Karkutsch

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Akutelle Fragen - wenn vorhanden, evtl. KV Ermächtigung  / 
Zulassung

Verwaltung

4 7

Strategische Abrechnung der ambulanten 
Klinikabrechnung im EBM 2013 
Aktuelle Änderungen für KV Ermächtigung / KV Notfälle / ambulante Operationen nach  
§ 115 b



❱❭
❱❭ Fachliche Themen 

Sonstige Berufsgruppen

4.8
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Zielgruppe MTRA

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A131-48001

Zeitraum Mittwoch, 24.4.13  | 13.45 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 27.3.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Prioritätenstufe P2 - Für MTRA

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Sibylle Trettel

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten

Sonstige Berufsgruppen

4 8

Organzentren Fachthema 
Mammaspezifische Fortbildung
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❱❭ IT Kurse

6.0
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundlagen der Programmbedienung, Formatierung, Formeln 
und Funktionen, Vorschau und Druck, Statistikfunktionen
12 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: Excel-Grundlagen

 � Kennenlernen der Programmsteuerung und Hilfe
 � In Excel navigieren und markieren
 � Tabellen erstellen und bearbeiten
 � AutoAusfüllen und Ausfüllbefehle verwenden
 � Vermeidung von Fehleingaben, Lösungen bei Fehleingaben

Themengebiet 2: Formate
 � Zellen formatieren
 � AutoFormat anwenden und  benutzerdefinierte Formate 
anlegen

Themengebiet 3: Formeln
 � Formeln erstellen
 � Arbeiten mit Funktionen und Anwenden der SUMME- und 
WENN Funktionen
 � Arbeiten mit der Formelpalette 

Themengebiet 4: Vorschau und Drucken
 � Seitenumbruchvorschau nutzen
 � Kopf- und Fußzeilen erstellen

Kursnummer A131-60001

Zeitraum 3 x  | 12.11.13 bis 26.11.13 | 15.30 - 18.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 15.10.13

IT Kurse

6

Excel 1 - Basiskurs
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Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

Hinweis Für 2014 ist der Excel 2 Aufbaukurs geplant.

IT Kurse

6

Excel 1 - Basiskurs
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Zielgruppe Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell Pflegende)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der admi-
nistrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation in Orbis.

Kursnummer A131-60066

Zeitraum Freitag, 1.2.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-60067

Zeitraum Freitag, 1.3.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 31.1.13

Kursnummer A131-60068

Zeitraum Donnerstag, 2.5.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 4.4.13

Kursnummer A131-60069

Zeitraum Montag, 3.6.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 6.5.13

Kursnummer A131-60070

Zeitraum Donnerstag, 1.8.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 4.7.13

IT Kurse

6

Fit am PC-Arbeitsplatz - 
Einführung in KIS / ORBIS®
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Kursnummer A131-60071

Zeitraum Montag, 2.9.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 5.8.13

Kursnummer A131-60072

Zeitraum Montag, 4.11.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 7.10.13

Kursnummer A131-60073

Zeitraum Montag, 2.12.13  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 4.11.13

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, Pflegedienst) und Berufsgruppen, 
die mit der Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Elisabeth Frank

Teilnehmerzahl 24

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

Fit am PC-Arbeitsplatz - 
Einführung in KIS / ORBIS®
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Zielgruppe Professionell Pflegende der Psychiatrischen Pflege Nürtingen

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der 
administrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation der 
Pflege in Orbis.

Kursnummer A131-60021

Zeitraum Montag, 22.4.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Psych | Therapieraum A+B

Anmeldeschluss 25.3.13

Kursnummer A131-60022

Zeitraum Montag, 11.11.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Psych | Therapieraum A+B

Anmeldeschluss 14.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Elisabeth Frank | Monika Baumgärtel

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop für die psychiatrische 
Pflege
Für Psychiatrie Nürtingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende, Stationsleitungen und Key-User 
(Pflege)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der 
administrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation der 
Pflege in Orbis.

Kursnummer A131-60060

Zeitraum Mittwoch, 23.1.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 19.12.12

Kursnummer A131-60061

Zeitraum Mittwoch, 17.4.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 20.3.13

Kursnummer A131-60062

Zeitraum Mittwoch, 17.7.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 19.6.13

Kursnummer A131-60063

Zeitraum Mittwoch, 11.12.13  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 13.11.13

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop
Für Kirchheim und Nürtingen

Fortsetzung auf Seite 168
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Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Elisabeth Frank | Birgit Bozler

Teilnehmerzahl 30

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop
Für Kirchheim und Nürtingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende, Stationsleitungen und Key-User 
(Pflege)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der 
administrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation der 
Pflege in Orbis.

Kursnummer A131-60057

Zeitraum Mittwoch, 6.2.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 9.1.13

Kursnummer A131-60058

Zeitraum Donnerstag, 11.4.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 14.3.13

Kursnummer A131-60059

Zeitraum Dienstag, 15.10.13  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 17.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Elisabeth Frank | Doris Fritz

Teilnehmerzahl 16

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop
Für Plochingen und Ruit
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit E-Mail beherrschen und sich im 
Intranet zurechtfinden.

 � Grundlagen Intranet: Aufbau und Inhalt
 � Outlook starten und Aufbau verstehen
 � E-Mails empfangen, verfassen und versenden mit ausreichen-
der Übungsphase
 � Kurze Einführung ins Adressbuch

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A131-60006

Zeitraum Mittwoch, 6.11.13  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 9.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr 15,- Euro | MA KKES 15,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 1
E-Mail und Intranet
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit E-Mails und Kontakte beherrschen. 
 � Kontakte: Erstellen und nutzen, Globales Adressbuch, Outlook 
Adressbuch
 � E-Mail: Kennzeichnung, Lesebestätigung/Zustelloptionen, 
Such- und Sortierfunktion, Verwaltung und Organisation
 � Bitte spezifische Fragen und Wünsche auf der Anmeldung 
vermerken. Der Inhalt der Fortbildung soll sich nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer richten.

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A131-60007

Zeitraum Mittwoch, 13.11.13  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 16.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 2
Kontakte und E-Mail
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit Kalender und Aufgaben beherr-
schen. 

 � Kalender: Termine, Planung und Durchführung von Bespre-
chungen/Konferenzen, Serientermine
 � Aufgaben: Erstellen, delegieren, überwachen, terminieren
 � Bitte spezifische Fragen und Wünsche auf der Anmeldung 
vermerken. Der Inhalt der Fortbildung soll sich nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer richten.

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A131-60008

Zeitraum Mittwoch, 20.11.13  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 23.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 3
Aufgaben und Kalender
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit Regeln und Vertretung/Berechti-
gungen beherrschen. 

 � Regeln: Erstellen und verwalten von Regeln für E-Mails
 � Vertretung/Berechtigungen: Einrichten eines Zugriffs für 
einen weiteren Benutzer und diesen nutzen
 � Bitte spezifische Fragen und Wünsche auf der Anmeldung 
vermerken. Der Inhalt der Fortbildung soll sich nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer richten.

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A131-60009

Zeitraum Mittwoch, 27.11.13  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 30.10.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 4
Regeln und Vertretung/Berechtigungen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook 2010 WebApp beherrschen. 
 � Outlook 2010 WepApp starten und Aufbau verstehen
 � E-Mail: Empfangen, verfassen, versenden, kennzeichnen, 
verwalten und organisieren - Was ist anders?
 � Kontakte: Globales Adressbuch und Outlook Adressbuch
 � Kalender: Ein kurzer Überblick
 � Öffentlicher Ordner: Ein kurzer Überblick

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A131-60010

Zeitraum Mittwoch, 20.2.13  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 23.1.13

Kursnummer A131-60011

Zeitraum Mittwoch, 17.4.13  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 20.3.13

Fortbildungspunkte Pflege 2  

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 2010 WebApp
Einstieg in die Webanwendung
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundlegende Programmbedienung, automatische und indivi-
duelle Formatierung in 12 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: Word Grundlagen

 � Oberfläche kennenlernen
 � Dokumente erstellen und speichern
 � Text markieren und bearbeiten
 � Rückgängig machen und wiederherstellen

Themengebiet 2: Automatisches Formatieren
 � AutoKorrektur und AutoFormat verwenden
 � Suchen und ersetzen

Themengebiet 3: Bearbeiten und formatieren
 � Zeichen und Absätze formatieren
 � Format übertragen und verwenden

Themengebiet 4: Das Endprodukt
 � Rechtschreibung und Grammatik prüfen
 � Seite einrichten sowie Kopf- und Fußzeilen erstellen
 � Dokumente drucken

Kursnummer A131-60003

Zeitraum 3 x  | 8.10.13 bis 22.10.13 | 15.30 - 18.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 10.9.13

Fortbildungspunkte Pflege 8  

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

Hinweis Für 2014 ist der Word 2 Aufbaukurs geplant.

IT Kurse

6

Word 1 - Basiskurs
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Kursnummer A131-70003

Zeitraum jeden Mittwoch, 17.30 - 18.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Ort Sporthalle Schulzentrum Säer

Kursgebühr Kostenfrei

Mitzubringen Sportkleidung

Hinweis Wer Interesse hat mitzumachen, kann sich melden bei:
Herrn Renz Tel. 07021/88-44702 Mail: d.renz@kk-es.de

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Fußball
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Als Ansprechpartner 
stehen Ihnen zur 
Verfügung

Beauftragter des Arbeitgebers der Kreiskliniken Esslingen:
 Gerd Kühnle  Tel. 07021 / 88-44301  g.kuehnle@kk-es.de

Vorsitzender der Gesamtschwerbehindertenvertretung:
 Ralph Heidorn Tel. 07022 / 78-3002 Di.&Mi. Vormittag
  Tel. 07022 / 78-23200 r.heidorn@kk-es.de 

Vertrauensperson am Standort:
Kirchheim:
 Gabriele Hahn Tel. 07021 / 88-48300 g.hahn@kk-es.de

Nürtingen:
 Ralph Heidorn Tel. 07022 / 78-3002 r.heidorn@kk-es.de

Plochingen:
 Elke Szeimis Tel. 07153 / 604-68323 e.szeismis@kk-es.de

Ruit:
 Reiner Hirning Tel. 0711 / 4488-18302 r.hirning@kk-es.de

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Schwerbehindertenvertretungen
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Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen sind bei den Kursen des 
Vereins zur Förderung der Gesundheit e.V. herzlich willkommen.
Die Teilnahme wird vom Verein mit einem  Preisnachlass von 
max.10% unterstützt.

Zeitraum Termine können im Programmheft des Vereins eingesehen 
werden.

Hinweis Näheres über das Kursangebot können Sie dem Kursprogramm 
des Vereins zur Förderung der Gesundheit e.V. entnehmen.

Das Programmheft finden Sie im Internet unter:
http://www.kk-es.de/vfg/

oder kann angefordert werden unter:
Tel: 07021-486847
E-Mail: k-vfg@kk-es.de.

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Spezielles Kursangebot des Vereins zur Förderung 
der Gesundheit am Klinikum Kirchheim-Nürtingen 
für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen
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Als Ansprechpartner  
stehen Ihnen zur  
Verfügung

Arbeitskreis Sucht
Vorsitzender Dietmar Schmidt Tel. 0711 / 4488-18610

Kirchheim:
Suchtbeauftragte Gabriele Burger Tel. 07021 / 88-48310
Betr. Suchthelferin Renate Weithofer Tel. 07021 / 88-46050
Betr. Suchthelferin Sr. Bärbel Lipp Tel. 07021 / 88-45310

Nürtingen:
Suchtmediziner Thomas Frittrang Tel. 07022 / 78-3715
Betr. Suchthelferin Maria Pirlog Tel. 07022 / 78-23050
Betr. Suchthelferin Silvia Elischer Tel. 07022 / 78-26441
Betr. Suchthelfer Gerhard Scharkowski Tel. 0162 / 6281401

Plochingen:
Betr. Suchthelferin Susanne Lachnit Tel. 07153 / 604-68730
  J. Schürrer-Varoquier Tel. 07153 / 604-66501

Ruit:
Betr. Suchthelferin Esther Moosmann Tel. 0711 / 4488-13901
Betr. Suchthelfer Dietmar Schmidt Tel. 0711 / 4488-18610

Betriebsrat Kirchheim/Nürtingen
  Ralph Heidorn Tel. 07022 / 78-23202

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Suchtbeauftragte/Suchthelfer
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❱❭ Dozentenverzeichnis

Dr. med. Barth, Gottfried Mitarbeiter der Medizinischen Fakultät Tübingen

Baumann, Eva Maria Rechtsanwältin

Baumgärtel, Monika Pflegedienstleitung, Nürtingen, KKES

Bayer, Andreas Anwendungsberater Intensiv Care

Blume, Marlis Hygienefachkraft, Krankenschwester, Ruit/Plochingen, KKES

Bornschein, Uta Krankenschwester, Pflegeexpertin, Trainerin für Kinaesthetics 
in der Pflege, Kirchheim, KKES

Bozic, Marta Gesundheits- und Krankenpfleger, Plochingen, KKES

Bozler, Birgit Pflegedienstleitung, Nürtingen, KKES

Burger-Schwarz, Petra Deeskalationstrainerin, Nürtingen, KKES

Commercon, Christian Krankenpfleger, Nürtingen, KKES

Danzer, Susanne Pflegetherapeutin Wunde ICW, Gesundheits- und Kranken-
pflegerin

Dunse, Mirko Vertrieb, ZOLL Medical Deutschland GmbH

Dipl. BW (FH) Ettig-Röhrl, 
Verena

Dipl. Betriebswirtin (FH), Fachkrankenschwester AI

Faß, Brigitte Gesundheits- und Krankenpflegerin, Nürtingen, KKES

Frank, Elisabeth Betriebswirtin Kolpingakademie, Nürtingen, KKES

Fritz, Doris Stabstelle PD, Lehrerin für Pflegeberufe, Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, Ruit, KKES

Gaiser-Franzosi, Sabrina Gesundheits- und Krankenpflegerin, Wundtherapeutin nach 
EWI, Wundexpertin ICW

Gau, Ruth Diabetesberaterin DDG, Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
Nürtingen, KKES

Gielen, Lena Krankenschwester, med. Fachjournalistin

Dr. med. Golf, Alexander Oberarzt, Klinik für Innere Medizin Nürtingen, KKES

Dr. med. Götz, Gabriele Oberärztin, Klinik für Innere Medizin, Nürtingen, KKES

GQmed Mitarbeiter der Gesellschaft für Qualitätssicherung in der 
Medizin mbH
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❱❭ Dozentenverzeichnis

Prof.  Dr. med. Greess, 
Holger

Chefarzt, Klinik für Diagnostische Radiologie, KKES

Dr. med. Großmann,  
Christian

Oberarzt, Klinik für Innere Medizin, Plochingen, KKES

Hafner, Bernhard Pflegedienstleiter, Plochingen, KKES

Dr. jur. Hausch, Axel WGV Stuttgart

Hinz, Angelika Krankenschwester, Trainerin für Kinaesthetics in der Pflege, 
Kirchheim, KKES

Hofbauer, Michael Gesundheits- und Krankenpfleger, Nürtingen, KKES

Hoffmann, Ingrid Fachkrankenpflegerin H.CP Altenpflegerin, Nürtingen, KKES

Dr.  Hoh, Ruth Personalleiterin, Kirchheim, KKES

Hoss, Sigrid Personalsachbearbeiterin, Kirchheim, KKES

Karkutsch, Silke Personal- und Managementtrainerin, Fachreferentin EBM

Dr. med. Kehrberger, Eva-
Maria

Kinderärztin, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Ruit, 
KKES

Kenner, Andreas Altenpfleger, SOFA

Dr. med. Kieber, Thomas Oberarzt, Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivme-
dizin, Nürtingen, KKES

Dr. med. Kiparski , Sylvia von Ärztin, Klinik für Unfallchirurgie - Orthopädische Chirurgie, 
Ruit, KKES

Kleiner, Christina exam. Altenpflegerin, Fachwirtin Sozial- und Gesundheitswe-
sen, Dementia Care Managerin (DCM), DRK-Seniorenzentren

Klumpp, Martin Prälat i.R.

Koch, Herbert Gesundheits- und Krankenpfleger, Plochingen, KKES

Dr. med. Krancher, Karlheinz Arzt, Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin, 
Ruit, KKES

Kreiner, Simone Logopädin

Küfer, Paul Psychologischer Berater, Mentaltrainer

Lang, Friedhelm Pflegedienstleiter Ludwigsburg
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Leitner, Kaija Apothekerin, Ruit, KKES

Dr. med. Leonhardt-Schwarz, 
Silke

Oberärztin, Neurologie, Betriebsrätin, Kirchheim, KKES

Linsenmayer, Andreas Arzt, Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin, 
Nürtingen, KKES

Liu-Nobel, Li Li Ärztin (China)

Losch, Annerose Diabetesberaterin DDG, Diätassistentin, KKES

Maurer, Nikolaus Geschäftsführer Pro mobilis Consult

Michl, Markus Ergo-, Physiotherapeut, Krankenpfleger, Demenzberater

Mora, Andrea Hebamme, Heilpraktikerin, MH Kinaestheticstrainerin

Müller, Andrea Gesundheits- und Krankenpflegerin, Plochingen, KKES

Müller, Renate VHS-Trainerin

Nagel, Jens Medizinprodukteberater, Firma Dräger Medical Deutschland 
GmbH

Näser, Peter Pflegedienstleiter, Nürtingen, KKES

Neumann, Andreas Hygienefachkraft, Krankenpfleger, Kirchheim/Nürtingen, KKES

Neupert, Walter Polizeihauptmeister, Kripo Esslingen, Rauschgiftfahndungs-
trupp

Nieland, Peter Physiotherapeut, Sprecher AG Physiotherapie der DGP

Pommerenke, Birgit Juristin, Kirchheim, KKES

Proissl, Angelika Fachkrankenschwester für Anästhesie und Intensivmedizin, 
ALS-Code-Trainer, Nürtingen, KKES

Reinauer-Glahn, Regina Diabetesassistentin DDG, Wundtherapeut EWI, Kranken-
schwester

Reinöhl, Wilfried Fachkrankenpfleger für Anästhesie und Intensivmedizin,  
Kirchheim, KKES

Dipl.-Pflegepäd. (FH)  
Ringwald, Martina

Stv. Leitung Akademie, Kinderkrankenschwester, Kirchheim, 
KKES

Dr. med. Roser, Martin Chefarzt, Psychiatrie, Nürtingen, KKES
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Roßmann, Mandy Gesundheits- und Krankenpflegerin, Nürtingen, KKES

Savantoglou, Michail Gesundheits- und Krankenpfleger, Nürtingen, KKES

Techn. Dipl. BW (FH)  
Schindel, Marc

Mitarbeiter der Akademie, Kirchheim, KKES

Schlecht, Christa Gesundheits- und Krankenpflegerin

Schmidt, Ronald Pulsion Medical Systems AG, Gebietsleiter Baden-Württem-
berg

Dipl.-Pflegew. (FH)  
Schollenberger, Hans-Kurt

Leiter der Schule für Pflegeberufe, Nürtingen, KKES

Dr. phil. Schulte-Mäter, AnneSprachheilpädagogin, Logopädin

Dr. med. Schwab, Walter Oberarzt, Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivme-
dizin, Nürtingen, KKES

Schwarz, Tanja Fachkrankenpflegerin, Psychiatrie, Nürtingen, KKES

Seifriz-Geiger, Bernd Geschäftsführer Verein für Betreuungen Landkreis Esslingen 
e.V.

Seizinger, Bernd Mitarbeiter der Firma B. Braun Melsungen AG

Sengül, Hürriyet Altenpflegerin, Nürtingen, KKES

Dr. rer. soz.  Silberzahn-
Jandt, Gudrun

Krankenschwester mit Palliativweiterbildung, Kulturwissen-
schaftlerin, Ruit, KKES

Simmler, Nadine Gesundheits- und Krankenpflegerin, Fachkraft für Palliative 
Care, Nürtingen, KKES

Dr. med. Simon, Henry Oberarzt, Radiotherapie und Onkologie, Ruit, KKES

Steiner, Bianca Logopädin

Dipl.-Pflegepäd. (FH) Strobel, 
Schwester Gabi

Stellv. Leiterin Schule für Pflegeberufe, Nürtingen, KKES

Terhöven, Joachim IT-Trainer, Programmierer, Industriefachwirt

Trettel, Sibylle Fachlehrerin für RTA, Fachkraft für Mamma-Diagnostik, 
Nürtingen, KKES

Dr. rer. biol. hum. Vogel, Lutz Chefapotheker, Ruit, KKES
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Dr. med. Wallawitz, Karsten Facharzt, Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivme-
dizin, Kirchheim, KKES

Weirich, Anna Gesundheits- und Krankenpflegerin, Plochingen, KKES

Dr. med. Windstoßer, MarkusArzt, Gynäkologe

Wolpert, Harry Fachkrankenpfleger Intensivpflege, Bobath-Instruktor BIKA, 
Gesundheits- und Krankenpfleger

Wurster, Alfred Pflegedienstleiter, Kirchheim/Nürtingen,  KKES

Zelic, Michaela Orthopädiemechanikerin, Bandagistin
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❱❭ Terminübersicht

Januar | Februar 2013

Januar

07.01. A131-20001 P1 Einführungstage S. Seite

14.01. A131-30018 P1 Herstellergeräteeinweisung: Infusionspumpe und -spritzenpumpe 
Braun Melsungen

S. 56

22.01. A131-30148 P1 Herstellergeräteeinweisung: Hämofilter Prisma 
Gambro

S. 54

22.01. A131-30149 P1 Herstellergeräteeinweisung: Hämofilter Prisma 
Gambro

S. 54

22.01. A131-41430 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 103

23.01. A131-60060 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 167

24.01. A131-10028 Stressmanagement - „Gelassen und sicher im Stress“ S. 26

26.01. A131-42001 Akupunktur - Erhalt der Anwendungserlaubnis S. 122

26.01. A131-41091 5. Netzwerkertreffen Süddeutschland 
Versorgung gemeinsam gestalten - 1 Jahr Versorgungsnetz

S. 72

29.01. A131-41402 P2 Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase S. 95

29.01. A131-45021 Pflegedokumentation im DRG-System incl. PKMS S. 146

30.01. A131-41085 P1 PAIR-Refresher S. 111

Februrar

01.02. A131-60066 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

05.02. A131-41040 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 93

06.02. A131-45063 Praxisanleiter 
Information Weiterbildung Praxisanleiter

S. 147

06.02. A131-60057 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Plochingen und Ruit

S. 169

06.02. A131-41403 Kinaesthetics 2 - Auffrischtag S. 98

18.02. A131-41050 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 113

19.02. A131-30041 P1 Umgang mit Transfusionen S. 70
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Februar 2013

19.02. A131-45005 Praxiswissen Pflege S. 151

20.02. A131-60010 Sich auskennen mit Outlook 2010 WebApp 
Einstieg in die Webanwendung

S. 174

21.02. A131-45226 Einstufung der Patienten nach PPR - Kriterien: Eine Hilfe für den 
Alltag

S. 140

21.02. A131-30036 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 68

25.02. A131-41054 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

25.02. A131-41055 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

25.02. A131-41112 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

25.02. A131-41113 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

26.02. A131-30152 P1 Herstellergeräteeinweisung: Defibrillator 
Zoll Medical

S. 50

26.02. A131-30153 P1 Herstellergeräteeinweisung: Defibrillator 
Zoll Medical

S. 50

26.02. A131-41046 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 109

26.02. A131-41114 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

26.02. A131-41115 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

27.02. A131-41026 Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 
Grundlagen

S. 87

27.02. A131-30027 P1 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation 
- Wie geht man vor?

S. 65

28.02. A131-41212 Bobath in der Schlaganfallbehandlung S. 79



196

❱❭ Terminübersicht

März 2013

März

01.03. A131-60067 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

05.03. A131-30096 P1 Herstellergeräteeinweisung: Thermogard 
Zoll Medical

S. 59

05.03. A131-30097 P1 Herstellergeräteeinweisung: Thermogard 
Zoll Medical

S. 59

05.03. A131-41210 Demenzreihe 
Basisseminar Demenz

S. 81

06.03. A131-45008 KOK-Empfehlung 
Riskmanagement für Pflegekräfte

S. 143

06.03. A131-45061 Praxisanleiter 
Praxisanleitertag

S. 148

07.03. A131-30032 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 60

07.03. A131-41211 Schluckmanagement im Stroke-Alltag S. 118

07.03. A131-47002 Strategische Abrechnung der ambulanten Klinikabrechnung im 
EBM 2013  
Aktuelle Änderungen für KV Ermächtigung / KV Notfälle / ambu-
lante Operationen nach § 115 b

S. 158

11.03. A131-41206 Grundlagen der Aromapflege S. 92

11.03. A131-45062 Praxisanleiter 
Weiterbildung zum Praxisanleiter

S. 149

12.03. A131-41041 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 93

13.03. A131-41086 P1 PAIR-Refresher S. 111

14.03. A131-30003 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 39

14.03. A131-30011 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 62

14.03. A131-30120 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

14.03. A131-30121 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41
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März | April 2013

14.03. A131-30122 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

14.03. A131-30123 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

19.03. A131-42010 Kinaesthetics Workshop: Ins Leben begleiten S. 123

19.03. A131-10029 Stressmanagement - „Gelassen und sicher im Stress“ S. 26

19.03. A131-41405 Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase S. 100

20.03. A131-30026 P1 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation 
- Wie geht man vor?

S. 65

20.03. A131-44038 M2 - Prüferschulung 
In Kooperation mit der Universität Tübingen

S. 133

April

02.04. A131-20002 P1 Einführungstage S. 31

10.04. A131-45017 Forum für Anästhesiepflegekräfte der Kreiskliniken Esslingen 
Thema noch offen

S. 141

10.04. A131-30025 P1 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation 
- Wie geht man vor?

S. 65

11.04. A131-60058 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Plochingen und Ruit

S. 169

11.04. A131-10004 Miteinander reden! 
Wie Sie besser verstanden werden und leichter verstehen

S. 23

17.04. A131-30061 P1 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

S. 52

17.04. A131-30062 P1 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

S. 52

17.04. A131-60061 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 167

17.04. A131-60011 Sich auskennen mit Outlook 2010 WebApp 
Einstieg in die Webanwendung

S. 174

18.04. A131-30004 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 39
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April 2013

18.04. A131-30012 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 62

18.04. A131-30124 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.04. A131-30125 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.04. A131-30126 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.04. A131-30127 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.04. A131-30037 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 68

22.04. A131-41100 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

22.04. A131-41101 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

22.04. A131-60021 KIS / ORBIS® - Workshop für die psychiatrische Pflege 
Für Psychiatrie Nürtingen

S. 166

23.04. A131-30022 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 47

23.04. A131-41102 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

23.04. A131-41103 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

23.04. A131-42011 Kinaesthetics Workshop: Ins Leben begleiten S. 123

23.04. A131-42007 Umgang und Kommunikation mit Eltern nach Fehl- und Totgebur-
ten

S. 127

24.04. A131-41019 Fixierung 
Fixierungstechniken/ prakt. Durchführung

S. 91

24.04. A131-48001 P2 Organzentren Fachthema 
Mammaspezifische Fortbildung

S. 160

25.04. A131-30033 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 60

26.04. A131-43002 Verbale Entwicklungsdyspraxie - Diagnostik und Therapie nach 
VEDiT

S. 130
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April | Mai 2013

29.04. A131-41051 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 113

30.04. A131-41431 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 103

Mai

02.05. A131-60068 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

06.05. A131-41056 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

06.05. A131-41057 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

07.05. A131-30116 P1 Herstellergeräteeinweisung: Picco 
Pulsion Medical System

S. 57

07.05. A131-30117 P1 Herstellergeräteeinweisung: Picco 
Pulsion Medical System

S. 57

13.05. A131-41058 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

13.05. A131-41059 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

13.05. A131-41218 Demenzreihe 
Wie komme ich mit dementiell veränderten Menschen ins 
Gespräch?

S. 86

13.05. A131-45042 Palliative Care - Basiskurs für Pflegefachpersonal S. 144

15.05. A131-41010 EKG - Theorie und Praxis S. 90

16.05. A131-30002 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 39

16.05. A131-30010 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 47

16.05. A131-30128 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

16.05. A131-30129 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

16.05. A131-30130 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

16.05. A131-30131 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

22.05. A131-41087 P1 PAIR-Refresher S. 111
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Juni 2013

Juni

03.06. A131-60069 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

04.06. A131-41017 P1 Reanimation - Neugeborene S. 107

04.06. A131-41047 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 109

05.06. A131-41021 Wundexperte ICW - Rezertifizierung 
Tumorwunden und Palliative Care

S. 119

06.06. A131-10005 Miteinander reden! 
Wie Sie professionelle Kommunikationstechniken zielführend 
einsetzen

S. 24

10.06. A131-41406 Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase S. 100

13.06. A131-20035 P1 Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben S. 33

17.06. A131-41219 Demenzreihe 
Tipps für den Klinikalltag

S. 85

17.06. A131-41220 Demenzreihe 
Tipps für den Klinikalltag

S. 85

18.06. A131-41018 P1 Reanimation - Neugeborene S. 107

19.06. A131-41027 Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 
Praktische Insulintherapie

S. 88

20.06. A131-30020 P1 Pflichtveranstaltungstag S. 67

20.06. A131-30132 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

20.06. A131-30133 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

20.06. A131-30134 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

24.06. A131-30066 P1 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

S. 52

24.06. A131-30065 P1 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

S. 52

26.06. A131-30030 KOK-Empfehlung 
Rechtssicherheit im Pflegealltag

S. 64
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Juli 2013

Juli

01.07. A131-20003 P1 Einführungstage S. 21

03.07. A131-46001 Palliativphysiotherapie - Basiskurs S. 156

04.07. A131-41042 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 93

08.07. A131-41221 Demenzreihe 
Erinnern

S. 82

08.07. A131-30019 P1 Herstellergeräteeinweisung: Infusionspumpe und -spritzenpumpe 
Braun Melsungen

S. 56

09.07. A131-30034 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 60

09.07. A131-30154 P1 Herstellergeräteeinweisung: Defibrillator 
Zoll Medical

S. 50

09.07. A131-30155 P1 Herstellergeräteeinweisung: Defibrillator 
Zoll Medical

S. 50

11.07. A131-45004 Dokumentation in der psychiatrischen Pflege 
Psychiatrie Plochingen

S. 139

11.07. A131-10006 Lob und Tadel! 
Wie Sie konstruktiv und angstfrei Kritikgespräche führen

S. 22

15.07. A131-20034 Wie kann ich meinen Gehaltszettel besser verstehen? S. 35

16.07. A131-41432 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 103

17.07. A131-60062 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 167

18.07. A131-30137 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.07. A131-30139 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.07. A131-30138 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.07. A131-30136 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

18.07. A131-30005 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 39

18.07. A131-30013 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 62

31.07. A131-41088 P1 PAIR-Refresher S. 111
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August | September 2013

August

01.08. A131-60070 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

September

02.09. A131-60071 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

10.09. A131-42012 MH Kinaesthetics Grundkurs in der Geburtshilfe S. 124

10.09. A131-45066 Wundexperte ICW/TÜV - Basiskurs S. 152

17.09. A131-30023 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 47

18.09. A131-30029 P1 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation 
- Wie geht man vor?

S. 65

18.09. A131-30150 P1 Herstellergeräteeinweisung: Hämofilter Prisma 
Gambro

S. 54

18.09. A131-30151 P1 Herstellergeräteeinweisung: Hämofilter Prisma 
Gambro

S. 54

19.09. A131-30007 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 39

19.09. A131-30015 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 62

19.09. A131-30140 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

19.09. A131-30141 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

19.09. A131-30142 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

19.09. A131-30143 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

23.09. A131-10022 Telefontraining - eine Erfolgsstrategie S. 27

23.09. A131-41401 P2 Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase S. 95

24.09. A131-45227 Einstufung der Patienten nach PPR - Kriterien: Eine Hilfe für den 
Alltag

S. 140

24.09. A131-41048 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 109
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September | Oktober 2013

26.09. A131-10007 Miteinander streiten!  
Wie Sie Konflikte im Beruf erkennen, ansprechen und zur Situati-
onsverbesserung beitragen können

S. 25

Oktober

01.10. A131-20004 P1 Einführungstage S. 31

07.10. A131-41052 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 113

08.10. A131-30064 P1 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

S. 52

08.10. A131-30063 P1 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

S. 52

08.10. A131-41120 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

08.10. A131-41121 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

08.10. A131-60003 Word 1 - Basiskurs S. 175

09.10. A131-41089 P1 PAIR-Refresher S. 111

09.10. A131-30028 P1 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - Paravasation 
- Wie geht man vor?

S. 65

09.10. A131-41122 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

09.10. A131-41123 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

09.10. A131-41404 Kinaesthetics 2 - Auffrischtag S. 98

10.10. A131-45006 Praxiswissen Pflege S. 151

15.10. A131-30035 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 60

15.10. A131-60059 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Plochingen und Ruit

S. 169
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Oktober | November 2013

16.10. A131-41020 Fixierung 
Fixierungstechniken/ prakt. Durchführung

S. 91

16.10. A131-41028 Diabetischer Fuß: Diagnostik und Therapie S. 89

16.10. A131-41106 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

16.10. A131-44039 Die Aufklärung des Patienten vor Behandlungsmaßnahmen S. 132

16.10. A131-41107 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

17.10. A131-30147 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

17.10. A131-20010 Alte Hasen in jungen Teams S. 30

17.10. A131-30009 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 39

17.10. A131-30017 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 62

17.10. A131-30144 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

17.10. A131-30145 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

17.10. A131-30146 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 41

17.10. A131-41108 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

17.10. A131-41109 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 75

19.10. A131-41217 P1 Aktualisierungskurs nach §18a RöV für Ärzte und MTRA S. 74

22.10. A131-30042 P1 Umgang mit Transfusionen S. 70

22.10. A131-30001 Aufklärung über illegale Drogen S. 38

31.10. A131-45215 Schluckmanagement im Stroke-Alltag S. 118

November

04.11. A131-60072 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

06.11. A131-30039 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 68
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November 2013

06.11. A131-41029 P1 Neugeborenen - Erstversorgung S. 105

06.11. A131-41030 P1 Neugeborenen - Erstversorgung S. 105

06.11. A131-41214 Schluckmanagement im Stroke-Alltag S. 118

06.11. A131-60006 Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 1 
E-Mail und Intranet

S. 170

07.11. A131-20036 P1 Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben S. 33

11.11. A131-60022 KIS / ORBIS® - Workshop für die psychiatrische Pflege 
Für Psychiatrie Nürtingen

S. 166

11.11. A131-30118 P1 Herstellergeräteeinweisung: Picco 
Pulsion Medical System

S. 57

11.11. A131-30119 P1 Herstellergeräteeinweisung: Picco 
Pulsion Medical System

S. 57

12.11. A131-30092 Herstellergeräteeinweisung: Blutgasanalysegerät 
Siemens

S. 49

12.11. A131-30093 Herstellergeräteeinweisung: Blutgasanalysegerät 
Siemens

S. 49

12.11. A131-45022 Pflegedokumentation im DRG-System incl. PKMS S. 146

12.11. A131-60001 Excel 1 - Basiskurs S. 162

13.11. A131-41022 Wundexperte ICW - Rezertifizierung 
Tumorwunden und Palliative Care

S. 119

13.11. A131-60007 Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 2 
Kontakte und E-Mail

S. 171

14.11. A131-10008 Wirkungsvoll auftreten! 
Wie Sie sich mit Rhetorik gut präsentieren und damit andere 
motivieren und überzeugen

S. 28

14.11. A131-30021 P1 Pflichtveranstaltungstag S. 67

18.11. A131-41043 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 93

19.11. A131-41053 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 113

20.11. A131-45018 Forum für Anästhesiepflegekräfte der Kreiskliniken Esslingen 
Thema noch offen

S. 141
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November | Dezember 2013

20.11. A131-60008 Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 3 
Aufgaben und Kalender

S. 172

21.11. A131-30038 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 68

25.11. A131-41060 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

25.11. A131-41061 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 115

25.11. A131-41208 Demenzreihe 
Möglichkeiten des Umgangs und der Betreuung

S. 83

25.11. A131-41209 Demenzreihe 
Möglichkeiten des Umgangs und der Betreuung

S. 83

26.11. A131-41433 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 103

27.11. A131-41031 P1 Neugeborenen - Erstversorgung S. 105

27.11. A131-41032 P1 Neugeborenen - Erstversorgung S. 105

27.11. A131-60009 Sich auskennen mit Outlook 2003, Modul 4 
Regeln und Vertretung/Berechtigungen

S. 173

Dezember

02.12. A131-60073 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 164

04.12. A131-41090 P1 PAIR-Refresher S. 111

11.12. A131-60063 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 167

17.12. A131-41049 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 109



❱❭
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07.01.2013 A131-20001 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 31

14.01.2013 A131-30018 Herstellergeräteeinweisung: Infusionspumpe und 
-spritzenpumpe 
Braun Melsungen

P1 - Für Einweisungsbeauftragte nach MPG 
P2 - Für Wiederholungseinweisungen

S. 56

30.01.2013 A131-41085 PAIR-Refresher P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 111

01.02.2013 A131-60066 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende) und Berufsgruppen, die mit der 
Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

05.02.2013 A131-41040 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 93

18.02.2013 A131-41050 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 für Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 113

19.02.2013 A131-30041 Umgang mit Transfusionen P1 - Ärzte (einmalig) S. 70

21.02.2013 A131-30036 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 68

25.02.2013 A131-41054 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 115

25.02.2013 A131-41055 S. 115

25.02.2013 A131-41112 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

25.02.2013 A131-41113 S. 75

26.02.2013 A131-41046 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - Ärzte, professionell Pflegende, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 109

26.02.2013 A131-41114 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

26.02.2013 A131-41115 S. 75

27.02.2013 A131-30027 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - 
Paravasation - Wie geht man vor?

P1 - Für Mitarbeiter mit Umgang von Zytosta-
tika, jährlich

S. 65

01.03.2013 A131-60067 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende) und Berufsgruppen, die mit der 
Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

07.03.2013 A131-30032 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 60

12.03.2013 A131-41041 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 93
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13.03.2013 A131-41086 PAIR-Refresher P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 111

14.03.2013 A131-30003 Brandschutz - Basisqualifikation P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 39

14.03.2013 A131-30011 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 62

14.03.2013 A131-30120 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

14.03.2013 A131-30121 S. 41

14.03.2013 A131-30122 S. 41

14.03.2013 A131-30123 S. 41

20.03.2013 A131-30026 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - 
Paravasation - Wie geht man vor?

P1 - Für Mitarbeiter mit Umgang von Zytosta-
tika, jährlich

S. 65

02.04.2013 A131-20002 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 31

10.04.2013 A131-30025 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - 
Paravasation - Wie geht man vor?

P1 - Für Mitarbeiter mit Umgang von Zytosta-
tika, jährlich

S. 65

17.04.2013 A131-30061 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

P1- Gerätebeauftragte, die nach Medizinpro-
duktegesetz dieses Gerät einweisen

S. 52

17.04.2013 A131-30062 S. 52

18.04.2013 A131-30004 Brandschutz - Basisqualifikation P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 39

18.04.2013 A131-30012 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 62

18.04.2013 A131-30037 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 68

18.04.2013 A131-30124 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

18.04.2013 A131-30125 S. 41

18.04.2013 A131-30126 S. 41

18.04.2013 A131-30127 S. 41

22.04.2013 A131-41100 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

22.04.2013 A131-41101 S. 75

23.04.2013 A131-30022 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre

S. 47

23.04.2013 A131-41102 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

23.04.2013 A131-41103 S. 75
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25.04.2013 A131-30033 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 60

29.04.2013 A131-41051 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 für Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 113

02.05.2013 A131-60068 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende) und Berufsgruppen, die mit der 
Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

06.05.2013 A131-41056 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 115

06.05.2013 A131-41057 S. 115

13.05.2013 A131-41058 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 115

13.05.2013 A131-41059 S. 115

16.05.2013 A131-30002 Brandschutz - Basisqualifikation P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 39

16.05.2013 A131-30010 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 62

16.05.2013 A131-30128 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

16.05.2013 A131-30129 S. 41

16.05.2013 A131-30130 S. 41

16.05.2013 A131-30131 S. 41

22.05.2013 A131-41087 PAIR-Refresher P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 111

03.06.2013 A131-60069 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende) und Berufsgruppen, die mit der 
Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

04.06.2013 A131-41047 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - Ärzte, professionell Pflegende, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 109

20.06.2013 A131-30020 Pflichtveranstaltungen kompakt an einem Tag P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 67

20.06.2013 A131-30132 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

20.06.2013 A131-30133 S. 41

20.06.2013 A131-30134 S. 41

24.06.2013 A131-30065 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

P1- Gerätebeauftragte, die nach Medizinpro-
duktegesetz dieses Gerät einweisen

S. 52

24.06.2013 A131-30066 S. 52

01.07.2013 A131-20003 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 31

04.07.2013 A131-41042 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 93
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08.07.2013 A131-30019 Herstellergeräteeinweisung: Infusionspumpe und 
-spritzenpumpe 
Braun Melsungen

P1 - Für Einweisungsbeauftragte nach MPG 
P2 - Für Wiederholungseinweisungen

S. 56

09.07.2013 A131-30034 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 60

18.07.2013 A131-30005 Brandschutz - Basisqualifikation P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 39

18.07.2013 A131-30013 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 62

18.07.2013 A131-30136 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

18.07.2013 A131-30137 S. 41

18.07.2013 A131-30138 S. 41

18.07.2013 A131-30139 S. 41

31.07.2013 A131-41088 PAIR-Refresher P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 111

01.08.2013 A131-60070 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende) und Berufsgruppen, die mit der 
Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

02.09.2013 A131-60071 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende) und Berufsgruppen, die mit der 
Patientenakte arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

17.09.2013 A131-30023 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre

S. 47

18.09.2013 A131-30029 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - 
Paravasation - Wie geht man vor?

P1 - Für Mitarbeiter mit Umgang von Zytosta-
tika, jährlich

S. 65

19.09.2013 A131-30007 Brandschutz - Basisqualifikation P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 39

19.09.2013 A131-30015 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 62

19.09.2013 A131-30140 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 - alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

19.09.2013 A131-30141 S. 41

19.09.2013 A131-30142 S. 41

19.09.2013 A131-30143 S. 41

24.09.2013 A131-41048 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - Ärzte, professionell Pflegende, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 109
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01.10.2013 A131-20004 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 31

07.10.2013 A131-41052 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre S. 113

08.10.2013 A131-30063 Herstellergeräteeinweisung: Evita XL und Oxylog 3000 
Dräger

P1- Gerätebeauftragte, die nach Medizinpro-
duktegesetz dieses Gerät einweisen

S. 52

08.10.2013 A131-30064 S. 52

08.10.2013 A131-41120 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

08.10.2013 A131-41121 S. 75

09.10.2013 A131-30028 KOK-Empfehlung 
Sichere Handhabung von Zytostatika / Zytostatika - 
Paravasation - Wie geht man vor?

P1 - Für Mitarbeiter mit Umgang von Zytosta-
tika, jährlich

S. 65

09.10.2013 A131-41089 PAIR-Refresher P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 111

09.10.2013 A131-41122 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

09.10.2013 A131-41123 S. 75

15.10.2013 A131-30035 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 60

16.10.2013 A131-41106 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

16.10.2013 A131-41107 S. 75

17.10.2013 A131-30009 Brandschutz - Basisqualifikation P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 39

17.10.2013 A131-30017 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 62

17.10.2013 A131-30144 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 -  alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 41

17.10.2013 A131-30145 S. 41

17.10.2013 A131-30146 S. 41

17.10.2013 A131-30147 S. 41

17.10.2013 A131-41108 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann 
anstelle der Reanimationsfortbildung bei 
Erwachsenen - Theorie und Praxis - besucht 
werden)

S. 75

17.10.2013 A131-41109 S. 75

19.10.2013 A131-41217 Aktualisierungskurs nach §18a RöV für Ärzte und 
MTRA

P1 - für Ärzte aus dem Bereich des konven-
tionellen Röntgens, MTRA, weiteres med. 
Assistenzpersonal alle 5 Jahre

S. 74

22.10.2013 A131-30042 Umgang mit Transfusionen P1 - Ärzte (einmalig) S. 70
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04.11.2013 A131-60072 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, Pflegedienst) 
und Berufsgruppen, die mit der Patientenakte 
arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

06.11.2013 A131-30039 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 68

06.11.2013 A131-41029 Neugeborenen - Erstversorgung P1 - Pflichtveranstaltung für Hebammen und 
Mitarbeiter der Neugeborenenstationen

S. 105

06.11.2013 A131-41030 S. 105

14.11.2013 A131-30021 Pflichtveranstaltungen kompakt an einem Tag P1 - Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 67

18.11.2013 A131-41043 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 93

19.11.2013 A131-41053 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre S. 113

21.11.2013 A131-30038 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 68

25.11.2013 A131-41060 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 115

25.11.2013 A131-41061 S. 115

27.11.2013 A131-41031 Neugeborenen - Erstversorgung P1 - Pflichtveranstaltung für Hebammen und 
Mitarbeiter der Neugeborenenstationen

S. 105

27.11.2013 A131-41032 S. 105

02.12.2013 A131-60073 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, Pflegedienst) 
und Berufsgruppen, die mit der Patientenakte 
arbeiten (ausgenommen MTRA)

S. 164

04.12.2013 A131-41090 PAIR-Refresher P1 - Ärzte, professionell Pflegenden, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 111

17.12.2013 A131-41049 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - Ärzte, professionell Pflegende, Sozi-
aldienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 109
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❱❭

Akademie 
Charlottenstr. 47  (linker Eingang)
73230 Kirchheim unter Teck
Tel. 0 70 21 / 88-44 800
www.akademie.kk-es.de

Anfahrt
Akademie Kreiskliniken Esslingen

Von der Autobahn A8 kommend:
 � Ausfahrt Kirchheim unter Teck-West (56) weiter Richtung Kirchheim
 � Dem Streckenverlauf folgen bis die Hegelstraße auf die Stuttgarter Straße (L 1200) trifft.
 � Bei L 1200 / Stuttgarter Straße rechts abbiegen, weiter auf Stuttgarter Straße
 � Bei Charlottenstraße links abbiegen
 � Der Beschilderung "Akademie" folgen, dabei kleine Brücke überqueren
 � Akademie: Linker Eingang, Erdgeschoß Hochhaus

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
 � Bahnhof Kirchheim hat mit der S1 Anbindung an Stuttgart
 � Am Zentralen Busbahnhof (ZOB) besteht eine Verbindung zur Klinik mit der Buslinie 161 
oder 162

 � Zu Fuß der Stuttgarter Straße folgen und rechts in die Charlottenstraße abbiegen und 
dem Streckenverlauf folgen

 � Der Beschilderung "Akademie" folgen, dabei kleine Brücke überqueren
 � Akademie: Linker Eingang, Erdgeschoß Hochhaus
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❱❭

Klinik Kirchheim
Eugenstr. 3
73230 Kirchheim unter Teck
Tel. 0 70 21 / 88-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Klinik Kirchheim

Von der Autobahn A8 kommend:
 � Ausfahrt Kirchheim unter Teck-West (56) weiter Richtung Kirchheim
 � Dem Streckenverlauf folgen bis die Hegelstraße auf die Stuttgarter Straße (L 1200) trifft.
 � Bei L 1200 / Stuttgarter Straße rechts abbiegen, weiter auf Stuttgarter Straße
 � Bei Eugenstraße links abbiegen
 � Haupteingang über Eugenstraße

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
 � Bahnhof Kirchheim hat mit der S1 Anbindung an Stuttgart
 � Am Zentralen Busbahnhof (ZOB) besteht eine Verbindung zur Klinik mit der Buslinie 161 
oder 162

 � Haupteingang über Eugenstraße

Festsaal:
 � Der Festsaal befindet sich im Klinikgebäude: Benutzten Sie dafür am Besten die Park-
plätze an der Stuttgarter Straße und gehen Sie durch das Gartentor am alten Kranken-
hauseingang. der Eingang zum Festsaal liegt an der rechten Seite.
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❱❭

Klinik Nürtingen
Auf dem Säer 1 
72622 Nürtingen
Tel. 0 70 22 / 78-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Klinik Nürtingen

Anfahrt mit PKW:
Autobahn A8, Ausfahrt Wendlingen, weiter auf der B 313 Richtung Nürtingen bis 
zur zweiten Ampelanlage, dort links abbiegen Richtung Kirchheim u. T. und der 
Beschilderung zum Krankenhaus folgen.

Bei Anfahrt aus Richtung Reutlingen, Tübingen, Kirchheim oder Wendlingen bitte 
der Beschilderung zum Krankenhaus folgen.

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Nürtingen liegt an der Bahnlinie zwischen Stuttgart und Reutlingen/Tübingen. 
Direkt beim Bahnhof befindet sich der Zentrale Busbahnhof (ZOB). Mit der Linie 181 
ist das Klinikum Kirchheim-Nürtingen zu erreichen. 

Ausreichend Parkplätze für PKWs stehen zur Verfügung.
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❱❭

Klinik Plochingen
Am Aussichtsturm 5
73207 Plochingen
Tel. 0 71 53 / 6 04-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Klinik Plochingen

Anfahrt mit PKW
Von der B10 | B 313 – Ausfahrt Plochingen – Richtung Plochingen Stadtmitte 
(Hundertwasserhaus) – am Hundertwasserhaus Richtung Schorndorf | Aichwald 
L1201 – der Beschilderung zum Krankenhaus folgen

Von der Autobahn A8
Ausfahrt Wendlingen – weiter auf der B 313 Richtung Stuttgart | Esslingen – 
Ausfahrt Plochingen

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Plochingen liegt an der Bahnlinie Stuttgart, Ulm, München. Von Stuttgart oder 
Esslingen gelangt man mit der S–Bahnlinie S 1 zum Bahnhof Plochingen – weiter 
mit Omnibus Linie 141 Richtung Stumpenhof | Lettenäcker

Ausreichend Parkplätze für PKWs stehen zur Verfügung.
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❱❭

Paracelsus-Krankenhaus Ruit
Hedelfinger Str. 166
73760 Ostfildern
Tel. 07 11 / 44 88-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Paracelsus-Krankenhaus Ruit

Anfahrt mit PKW
Von der B 10  

Ausfahrt S-Hedelfingen  Richtung S-Heumaden bergauf bis Ende der Vorfahrts-
str.  nach den Gleisen links Richtung Ruit  nach 1 km an der Ampelkreuzung 
links und der Beschilderung zum Krankenhaus folgen

Von der Autobahn A 8  
Ausfahrt S-Flughafen/Messe  Richtung Plieningen  Richtung Kemnat  
Richtung Ruit  1 km nach Kemnat an der Ampelkreuzung geradeaus, der 
Beschilderung zum Krankenhaus folgen

Es sind ausreichend Parkplätze gegen Gebühr vorhanden.

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Von Stuttgart, U-Stadtbahn U7 / U8 Haltestelle Ostfildern, ca. 10 Minuten zum  
Krankenhaus. Alternativ mit Bus Linie END 131, SSB 35 Richtung Ruit/Krankenhaus.
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❱❭ Anmeldung 

 für externe Teilnehmer 
 für Mitarbeiter KKES  ohne Kostenerstattung und Dienstbefreiung

(Bitte zutreffendes Feld ankreuzen)

Einzugsermächtigung
Die Akademie der Kreiskliniken Esslingen wird hiermit ermächtigt, den Betrag für o.g. 
Veranstaltung von folgendem Konto einzuziehen:

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Veranstaltungstitel 

Nummer 

Termin 
Es gelten die im Programm ersichtlichen Geschäftsbedingungen

Name | Vorname 

Beruf | Funktion 

Arbeitgeber 

Anschrift gesch.  priv. 

   

Telefon gesch.  priv. 

E-Mail 

Datum Unterschrift

Kontoinhaber 

Bank   

BLZ    Konto-Nr. 

Datum   Unterschrift Kontoinhaber oder bei Einrichtungen bzw. Firmen 
   rechtsverbindliche Unterschrift

❑ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die Akademie der Kreiskliniken Esslingen über ihre Seminare, 
Workshops und Produkte per E-Mail oder Post informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum Unterschrift

❑ Ja, diese Veranstaltung darf für die Personalentwicklung in meiner Personalakte gespeichert und ausge-
wertet werden (nur für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen).

Datum Unterschrift Mitarbeiter Kreiskliniken Esslingen
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❱❭ Anmeldung 

 für externe Teilnehmer 
 für Mitarbeiter KKES  ohne Kostenerstattung und Dienstbefreiung

(Bitte zutreffendes Feld ankreuzen)

Einzugsermächtigung
Die Akademie der Kreiskliniken Esslingen wird hiermit ermächtigt, den Betrag für o.g. 
Veranstaltung von folgendem Konto einzuziehen:

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Veranstaltungstitel 

Nummer 

Termin 
Es gelten die im Programm ersichtlichen Geschäftsbedingungen

Name | Vorname 

Beruf | Funktion 

Arbeitgeber 

Anschrift gesch.  priv. 

   

Telefon gesch.  priv. 

E-Mail 

Datum Unterschrift

Kontoinhaber 

Bank   

BLZ    Konto-Nr. 

Datum   Unterschrift Kontoinhaber oder bei Einrichtungen bzw. Firmen 
   rechtsverbindliche Unterschrift

❑ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die Akademie der Kreiskliniken Esslingen über ihre Seminare, 
Workshops und Produkte per E-Mail oder Post informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum Unterschrift

❑ Ja, diese Veranstaltung darf für die Personalentwicklung in meiner Personalakte gespeichert und ausge-
wertet werden (nur für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen).

Datum Unterschrift Mitarbeiter Kreiskliniken Esslingen
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❱❭ Anmeldung 

 für externe Teilnehmer 
 für Mitarbeiter KKES  ohne Kostenerstattung und Dienstbefreiung

(Bitte zutreffendes Feld ankreuzen)

Einzugsermächtigung
Die Akademie der Kreiskliniken Esslingen wird hiermit ermächtigt, den Betrag für o.g. 
Veranstaltung von folgendem Konto einzuziehen:

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Veranstaltungstitel 

Nummer 

Termin 
Es gelten die im Programm ersichtlichen Geschäftsbedingungen

Name | Vorname 

Beruf | Funktion 

Arbeitgeber 

Anschrift gesch.  priv. 

   

Telefon gesch.  priv. 

E-Mail 

Datum Unterschrift

Kontoinhaber 

Bank   

BLZ    Konto-Nr. 

Datum   Unterschrift Kontoinhaber oder bei Einrichtungen bzw. Firmen 
   rechtsverbindliche Unterschrift

❑ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die Akademie der Kreiskliniken Esslingen über ihre Seminare, 
Workshops und Produkte per E-Mail oder Post informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum Unterschrift

❑ Ja, diese Veranstaltung darf für die Personalentwicklung in meiner Personalakte gespeichert und ausge-
wertet werden (nur für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen).

Datum Unterschrift Mitarbeiter Kreiskliniken Esslingen
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❱❭ Anmeldung 

 für externe Teilnehmer 
 für Mitarbeiter KKES  ohne Kostenerstattung und Dienstbefreiung

(Bitte zutreffendes Feld ankreuzen)

Einzugsermächtigung
Die Akademie der Kreiskliniken Esslingen wird hiermit ermächtigt, den Betrag für o.g. 
Veranstaltung von folgendem Konto einzuziehen:

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Veranstaltungstitel 

Nummer 

Termin 
Es gelten die im Programm ersichtlichen Geschäftsbedingungen

Name | Vorname 

Beruf | Funktion 

Arbeitgeber 

Anschrift gesch.  priv. 

   

Telefon gesch.  priv. 

E-Mail 

Datum Unterschrift

Kontoinhaber 

Bank   

BLZ    Konto-Nr. 

Datum   Unterschrift Kontoinhaber oder bei Einrichtungen bzw. Firmen 
   rechtsverbindliche Unterschrift

❑ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die Akademie der Kreiskliniken Esslingen über ihre Seminare, 
Workshops und Produkte per E-Mail oder Post informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum Unterschrift

❑ Ja, diese Veranstaltung darf für die Personalentwicklung in meiner Personalakte gespeichert und ausge-
wertet werden (nur für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen).

Datum Unterschrift Mitarbeiter Kreiskliniken Esslingen
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❱❭ Anmeldung 

 für externe Teilnehmer 
 für Mitarbeiter KKES  ohne Kostenerstattung und Dienstbefreiung

(Bitte zutreffendes Feld ankreuzen)

Einzugsermächtigung
Die Akademie der Kreiskliniken Esslingen wird hiermit ermächtigt, den Betrag für o.g. 
Veranstaltung von folgendem Konto einzuziehen:

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Veranstaltungstitel 

Nummer 

Termin 
Es gelten die im Programm ersichtlichen Geschäftsbedingungen

Name | Vorname 

Beruf | Funktion 

Arbeitgeber 

Anschrift gesch.  priv. 

   

Telefon gesch.  priv. 

E-Mail 

Datum Unterschrift

Kontoinhaber 

Bank   

BLZ    Konto-Nr. 

Datum   Unterschrift Kontoinhaber oder bei Einrichtungen bzw. Firmen 
   rechtsverbindliche Unterschrift

❑ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die Akademie der Kreiskliniken Esslingen über ihre Seminare, 
Workshops und Produkte per E-Mail oder Post informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum Unterschrift

❑ Ja, diese Veranstaltung darf für die Personalentwicklung in meiner Personalakte gespeichert und ausge-
wertet werden (nur für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen).

Datum Unterschrift Mitarbeiter Kreiskliniken Esslingen



âÖ Wissenswertes

Anschrift

Telefonische Auskunft

Bankverbindung

Akademie Kreiskliniken Esslingen
Charlottenstraße 47
73230 Kirchheim unter Teck

Tel. 07021 / 88-44800
Fax 07021 / 88-44809
E-Mail akademie@kk-es.de
Internet www.kk-es.de

Montag – Freitag 
09.00 – 12.00 Uhr
Montag – Donnerstag
14.00 – 16.00 Uhr

Bank Kreissparkasse Esslingen
BLZ 611 500 20 
Konto 8 064 024

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit haben wir in diesem
Programm durchgängig männliche Ausdrucksformen 
verwendet. Sie sind jedoch immer im Sinne sowohl der
männlichen als auch der weiblichen Form verwendet. 
Mitarbeiter meint im Folgenden also immer Mitarbeiter 
und Mitarbeiterin, usw.. 

Impressum

Herausgeber
Kreiskliniken Esslingen
gemeinnützige GmbH

Redaktion 
Uta Bornschein
Philipp Henßler
Angelika Hinz
Birte Lachmann
Martina Ringwald
Carmen Ruthardt
Marc Schindel

Gestaltung
Rombach & Jacobi 
Kommunikation
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